
Zusammenstellung der bisher

in Rumänien beobachteten Microlepidopteren

von

Aristides von Caradja.

Vorwert.

Als Folge zu meiner Arbeit über „Die Grossschmetter-

linge des Königreiches Rumänien" („Iris", Bd. VIII 1895,

p. 1—102, Bd. IX 1896, p. 1— 112) bringe ich heute eine

Liste der von J. Mann, den Herren J. de Joannis, Dr. Fleck

und mir selbst in Rumänien erbeuteten Microlepidopteren.

Die Zahl der sicher bestimmten Arten ist leider eine noch

sehr geringe, weil ich mich nur seit wenigen Jahren etwas

intensiver mit ihnen befasse, und die Zucht ganz ungenügend

betrieb; doch lässt der Bestand der Fauna, so lückenhaft

diese nach bisheriger Ermittelung auch ist, schon einen klaren

Einblick thun in ihre allgemeine Zusammensetzung.

Wie bei den Macrolepidopteren constatiren wir auch bei

den Microlepidopteren das Vorhandensein von „nordischen"

und „südlichen", von „östlichen" und „mediterranen" Arten

neben „Centraleuropäischen". eine Erscheinung, die durch die

geographische Lage und das Klima Rumäniens bedingt wird.

Alles was ich in dieser Hinsicht in der „Iris** 1895, p. 18 tf.

bezüglich der Macrolepidopteren ausführte, hat auch für die

Microlepidopteren vollste Geltung. Neue Funde werden den

ganz eigenthümlichen Charakter der Landesfauna nicht ver-

wischen können, wahrscheinlich nur noch schärfer hervorheben.

Als nordische Arten nenne ich Asopia lienigiahs Z.,

Scoparia centuriella Schiff., sudetica Z. und murano Curt

,

Botys nebulalis Hb. und decrepitalis HS., Retinia posticana

Zett., Penthina rufana Schiff., Grapholitha candidulana Nolck..

Incurvaria vetulella Zett. und andere. Von den südlichen

Arten hebe ich hervor: Aglossa cuprealis Hb., Aporodes

floralis Hb., Noctuomorpha normalis Hb., Botys obfuscata Sc,
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172 Aristides von Caradja:

Orobena politalis F. und sophialis F., Metasia suppandalis Hb.,

Crambus jucundellus HS., Etiella zinckenella Tr., Tortrix

promibana Hb., Petalea khigiana Frr. und festiva Hb., Grapho-
litha gammana Mn., Choreutis dolosana HS., Simaethis nemo-
rana Hb., Gelechia rhodoptera Mn., Pleurota pyropella Schiff,

und metricella Z., Agdistis meridionalis Z., Misaeseoptilus

miantodactylus Z., sämmtlich charakteristisch für die

Dobrudscha; in der WaUachei finden sich noch: Nephopteryx
dahliella Tr., Euzophera bigella Z., Homoeosoma sinuella T.,

Melissoblaptes anellus Schiff., Blabophanes nigricantella MilL,

Psecadia fumidella Wk., Cleodora lineatella Z., und bis in die

obere Moldau dringen vor: Xemotois prodigellus Z,, Depressaria

aspersella Kollar, Megacraspedus impareüus F. Aus der grossen

Zahl der „continentalen" Arten, welche aus dem Südosten oder

Osten nach Rumänien einwanderten, greife ich folgende heraus:

Cledeobia moldavica Esp., Asopia rubidalis Schiff, und regalis L.,

Talis quercella Schiff., Threnodes sartalis Hb., Botys palu-

stralis Hb., flmbriatalis Dup. und languidalis Ev., Eurycreou
sulphuralis Hb., Amaurophanes stigmosalis HS., Salebria

lumella Ev., Hypochalcia balcanica Rag., Bradyrrhoa gilveo-

lella Tr., Cochylis conjunctana Mn., Tineola casanella Ev.,

Myrmecozela charzariella Zell., Psecadia hictuosella HS. und
haemorrhoidella Ev., Depressaria tenebricosa Z., Parasia

intestinella Mn. und aprilella HS. Als „mediterran" könnten

gelten: Nephopteryx poteriella Z., Myelois transversella Dup.,

Ematheudes punctella Tr., Teras lorquiniana Dup , Cochylis

contractana Z., Grapholitha fusculana Z., Depressaria vene-

ficellaZ., Stomopteryx detersella Z., Coleophora lugduniella Stt.

und laticostella Mn., Stogmatophora isabellella Costa.

Gerne hätte ich mit der Publikation der rumänischen

Microlepidopteren gewartet, bis ich eine vollständigere Arbeit

hätte bringen können. Allein, ich musste mir die Priorität

einer solchen, gegenüber der drolienden englischen Concnrrenz,

zu wahren suchen.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Microlepidopteren von ßumäniea. 1 73

Erklärung der angewendeten Abkürzungen:

J. = von Herrn J. de Joannis bestimmt und in seiner

Sammlung enthalten
Mn. = von J. Mann im Jahre 1865 in der Dobrudscha

erbeutet
Grum. = auf meinem Landgute Girrumazesti bei Tirgu-Neamtz

gefangen
Kl. Neamtz = Kloster Neamtz
R. = Raupe
Anf. = Anfang
Aug. = August
Sept. = September u. s. w.

Pyralidina.

Cledeobia moldavica Esp. Ende Mai bis Juli nicht

selten in Grum. und Jass}^ auf Brachfeldern und trockenen

Wiesen. Die S S sind hier sehr variabel, theils licht, theils

recht dunkel, ähnlich den Stücken, die ich von Amasia in

der Sammlung stecken habe, und neigen dann zur var.

diffidalis Gn., oder sie haben helle Vorder- und dunkle Hinter-

flügel. Bei Mangalia in der Dobrudscha und bei Braila fing

Dr. Eduard Fleck am 14. und 20. Juni 1899 3 ;?3, von
denen 2 Exemplare bei ganz lichter, gelblichweisser Grund-
farbe der Flügel, recht dunkel gezeichnet sind. Die Thiere

sind interessant und hübsch. Stücke von Bukarest in coli. J.

In der Dobrudscha im Juni auf Hutweiden und Berglehnen. (Mn.)

Cl. angustalis Schiff. Im Juli, August häufig bei Varatic

und Grumazesti an Lotus corniculatus, seltener bei Slanic

angetroffen an sonnigen trockenen Stellen. Bei Azuga im

August mehrere.

Aglossa piiig-iiinalis L. In Grumazesti, Varatic, Jassj-,

Slanic, Azuga. Bukarest (Joannis), Tultscha (Mn.) häufig in

den Wohnungen von Juli an.

Ag. cuprealis Hb. Im Juni bei Tultscha (Mn.).

Asopia rubidalis Schiff. Bei Jassy ein S am elektr.

Licht im Juni. Im Gebirge der Dobrudscha im Juni und
Juli aus Gebüschen gescheucht (Mn.).

As. glaucinalis L. Sehr häufig im Juli, August am
Licht in Grumazesti und Azuga gefangen. Im Gebirge
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174 Aristides von Caradja:

der Dobrudscha im Juli aus Gebüsch gescheucht (Mn.).

Bukarest (J.)-

As. regalis L. Ein S an einem Feldrande bei

Tultscha (Mn.).

As. costalis F. Anf. Juli -August recht häulig ans

Licht in Grum. angeflogen, darunter einige verdunkelte Stücke,

wie ich sie ebenso und noch dunkler aus Armenien besitze.

Von Bukarest (coli. J.).

Die ab. nibroeilialis Stgr. sehr selten unter der Stamm-
form in Grum.

As. farinalis L. Nicht gerade häufig in Grum., Varatic,

Kl. Neamtz und Azuga im Juni. Juli. Bei Bukarest (coli. J.).

Im Mai bei Tultscha (Mn.) an Mauern und Gebäuden.
As. lieuigialis Z. Von dieser bisher nur in Livland,

Finnland und England beobachteten seltenen Art erbeutete

ich im Obstgarten und am Licht einige recht dunkle Stücke

im Juli 1897 und 1898. Das kleinste $ hat ein Plügelmass

von kaum 18 mm.
Eiulotricha flammealis Schilf. Aus Gebüsch bei Grum.

und Varatic im Juli gescheucht. Dobrudscha (Mn.).

Talis quercella Schiff. Am 14. Aug. ein Stück in

Varatic am Licht eibeutet. Bei Gradistea in der Wallachei (J.).

Bei Tultscha und Constantza im Aug. sehr häufig (Mn.).

Scoparia centuriella Schiff. Bei Azuga ein S am
24. Juni erbeutet.

Sc. ambigualis Tr. Auf Grum. im Juni häufig an

Baumstämmen und Planken in grossen dunklen Stücken.

Bei Azuga im Juli. Bei Ciucorova an Eichenstämmen (Mn.).

Sc. zelleri Wk. Ein zweifelloses reines 2 am 16. Juni 96

in Grum. gefangen.

8c. (lubitalis Hb. Im Juni sehr häufig an Baum-
stämmen und in Gebüschen in Grum., Kl. Neamtz. Von Azuga
ein im Aug. erbeutetes Stück erhalten. Dobrudscha (Mn.).

Sc. sudetica Z. Auf dem Gipfel des Schandru-mare

(Nagy-sandor) bei Slanic aus Juniperus nana Anfang August

gescheucht.

Sc. murana Curt. Im Juni. Juli bei Kl. Neamtz einige

Stücke.

Sc. truncicolella Stt. Ein sicheres Stück bei Slanic

im Juli.

Sc. crataegella Hb. Häufig im Juni und Juli an

Baumstämmen, Planken und in Gebüsch bei Grum., Varatic,

Azuga. Bei Tultscha im Juli (Mn.).
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Microlepidopteren von Rumänien. 175

Aporodes floralis Hb. Dobrudscha im Juli ein $ auf

Paeonia offlcinalis (Mn.).

Ap. V. stygialis Tr. Dobrudscha im Mai einzeln auf

Hutweiden (Mn.).

Noctuomorpha normalis Hb. In der Dobrudscha Anf.

Juli nicht selten auf Feldern etc. (Mn.).

Threnodes sartaHs Hb. J. Mann sah bei Tultscha im
Juni 1 Stück, ohne es erbeuten zu können.

Th. pollinalis Schilf. Dobrudscha einzeln auf Berg-

lehnen (Mn.).

Phlyctaenodes pustulalis Hb. Am 14. Juli auf einer

Waldwiese in Grum. aus Gebüsch gescheucht.

Odontia dentalis Schiff. Dobrudscha im Juni in Thälern^

auf Berglehnen, Hutweiden (Mn.).

Algedonia luctualis Hb. Auf feuchten Waldwiesen in

Grum. im Juni nicht gerade selten. Die Stücke haben sämmt-
lich den weissen Wisch auf den Vdrfln. recht gross, und die

weisse Binde auf den Htrfln. sehr breit, und gleichen darin

ganz den sibirischen Exemplaren.
Eurrhypara iirticata L. Ueberall gemein von Juni

bis Aug. in Gärten, an Schutthaufen, wo Nesseln wachsen.

Grum., Varatic, Neamtz, Slanic, Jassy, Comana (J.), Do-
brudscha (Mn.).

Botys nigralis F. Azuga am 9. Juni.

B. octomaculata F. Im lichten Walde und auf Wald-
wiesen in Grum. sehr häufig im Juni und Juli. R. oben in

Stengeln von Solidago virgaurea.

B. nigrata Sc. Auf Wiesen in Grum. im Mai, Juni.

B. ciiigulata L. Am 5. Aug. bei Varatic zwei Stücke.

Dobrudscha im Mai auf Hutweiden (Mn.).

B. obfuscata Sc. Am 25. Mai in Grum. Bei Tultscha

auf einer Berglehne zwei Stücke (Mn.).

B. aurata Sc. Von Mai bis Sept. fast ununterbrochen

in mehreren Generat. auf trockenen Wiesen überall sehr

häufig in Grum., Varatic, Kl. Neamtz, Slanic, Jassy. In der

Dobrudscha im Mai und Juli auf Gebirgslehnen um Mentha
fliegend (Mn.).

B. purpuralis L. und var. ostriiialis Hb. In Grum.
und Azuga nicht selten im Mai, Juni und Aug. bis Sept.

B. sangainalis L. Dobrudscha im Mai einzeln auf

Berglehnen (Mn.).

B. cespitalis Schiff. Vom April bis zum Herbst auf

Wiesen und Feldern sehr gemein in Grum., Neamtz, Varatic^
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auf dem Tschaclileu. dann bei Slanic, Jassy, Azuga. Oomana
(J.); Dobrudscha Mai bis Juli (Mn.).

B. uliginosalis Stph. Auf dem Tschachleu bei 1600 bis

1700 m einige Stücke angetroifen.

B. iiebnlalis Hb. Auf dem Tscliaclileu und dem Sdiandru-
mare (Nagy-sandor) in der Knieholzregion Ende Juli, sowie
bei Azuga am 24. Juni.

B. decrepitalis HS. Bei Azuga mehrere Stücke Ende
Mai gefangen.

B. polygonalis Hb. In einem Weingarten bei Marcosch
2 Stücke im Juli gefangen (Mn.).

B. hyalinalis Hb. In Grum. nicht selten im Juli, Azuga.
Dobrudscha im Juli auf Bergen in Gebüsch (Mn.).

B. repandalis Schiff. Von Azuga erhalten.

B. palustralis Hb. Bei Tultscha (Mn.).

B. nubilalis Hb. In Grum. von Anf. Juli bis Aug. auf

feuchten Waldwiesen und in Maisfeldern. In der Dobrudscha
im Juni in Thälern mit üppigem Pflanzenwuchs nicht selten

(Mn.), auch bei Mangalia am 20. Juni von Dr. Fleck erbeutet.

B. fuscalis Schiff. Im lichten Wald und auf Wiesen
sehr häufig von Juni l)is Anf. Aug. in Grum., Varatic, Neamtz,
Slanic, Azuga Auf Bergen der Dobrudscha im Juni aus

Gebüsch gescheucht (Mn.).

B. terreaHs Tr. Im Mai und Juli - August in Grum.,
Neamtz, Varatic und Slanic. Die R. sehr bäufig an der

Unterseite von Solidago virgaurea beobaclitet.

B. croceaHs Hb. Bei Comana (coli. J.). Bei Azuga
am 28. Juni und 11. Aug. je ein Stück.

B. stachydalis Zk. Anf. Juli einzeln in Grum. an
schattigen Stellen in Waldschluchten.

B. sambucalis Schiff. In Thälern bei Slanic und Azuga
im Juli nicbt selten. Bei Tultscha im Juni an Zäunen (Mn.).

B. verbascalis Schiff. Dobrudscha im Juni auf einer

Berglehne, wo viele Disteln standen (Mn.).

B. flmbriatalis Dup. Bei Tultscha im Juli 2 9 aus

Hecken gescheucht (Mn.).

B. rubiginaHs Hb. Im Mai und Juni auf Grashalden
und in Gebüsch bei Grum., Jassy, Roman. Im Juli bei

Tultscha einige auf Eichen (Mn.).

B. fulvalis Hb. In Gebirgsthälern der Dobrudscha im
Juli einige helle Exemplare (Mn.).
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B. laiij^iiidalis Ev. Von J. Mann in einem (lehii-g-stlml

der Dobrudsclia im Juli ans Gebüschen gescheucht. (Die

Exemplare befinden sich in meiner Sammlung.)
B. ferrug'alis Hb. In Grum. einzeln im Juü und Aug.;

ein frisches Stück erbeutete ich am -5. Nov. 1896. Bei

Tultscha im -luni einzeln aus Dornhecken goscheuclil (Mn.).

B. pruiialis Schilf. Bei Azuga Auf. Aug. und bei

Tultscha im Juli aus Dornhecken gescheucht (Mn.).

B. olivalis Schiff. Bei Grum. und Varatic nicht selten

im Juli, auch von Azuga erhalten.

B. institalis Hl). Bei Tultscha im Jnli einige auf

Berglehnen auf Eryngium (Mn.).

B. paudalis Hl). Ueberall häufig auf Waldwiesen in

Grum., Varatic, Slanic und Azuga.

B. ruralis Sc. Sehr gemein von Endo Juni brs Aug.
allenthalben bei (Irum.. Ivl. Neamtz, Varatic, Slanic, Azuga,

Coniana (J.)

Eur.v<*reoii sticticalis L. Ein Stück am 2(i. Mai ans

Licht geflogen, im August häufiger in Gnim. Anch bei

Bukarest (J.) J. Mann schreibt ü1)er diese Ai-t, dass sie in

der ganzen Umgebung von Tultscha im Mai bei Tag und
Abends zu Tausenden flog, und Mitte Juli wiederum zu

Millionen vorhanden war; er war dann stets die ganze

Wegstrecke in eine Wolke von diesen Zünslern gehüllt,

wenn er nach den zwei Stunden entfernten Bergen ging.

E. turbidalis Tr. Auf einer Berglehne bei Tultscha

2 S gefangen (Mn.).

E. siilpliuralis Hb. Im Mai und Juni auf Hutweiden
und Berglehnen bei Tultscha (Mn.).

E. palealis Schilf. Auf sonnigen Grashalden einzeln in

Grum. und Kl. Neamtz; Ende Juni und Anf. Juli.

E. verticalis L. Von Ende Mai bis Juli gemein auf

Wiesen in Grum. und Jassy, auch bei Varatic, Kl. Neamtz und

Azuga beobachtet. In der Dohrudscha überall häufig (Mn.).

Noiiiophila uoctuella Schifi:'. Auf Feldern und ti'ockenen

Lehnen überall höchst gemein und variabel, auch l)ei Azuga
von Frühling bis Herbst. Bei Bukarest (J.), in der Dobiud-

scha einzeln (Mn.) An besonders sonnigen und heissen Stellen

und in trockenen Jahren sind die Exemplare einfarbig licht

braun, selbst in der ersten Gen.
Psaiiiotis pulveraHs Hb. In Grum. einzeln im Juli.

Auf einer Waldwiese bei Slanic sehr häufig im August ange-

12

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



178 Aristides von Caradja:

troffen. Bei Tultscha in einem Gebirgsthal mehrere Stücke
im Juni um Disteln (Mn.)-

Piouea forficalis L. Im Juni bei Ciucorova ein 5

erbeutet (Mn.).

Orobena aeiiealis Schiff. Im Juni einige bei Ciucorova
gefang:en (Mn.).

Or. extiinalis Sc. Einzeln in Grnm. im Garten und
am Licht gefangen ; auch bei Tultscha im Juni auf einer

Hutweide angetroffen (Mn.).

Or. limbata L. Auf den Bergen bei Tultscha, an einer

Stelle, wo viele Scabiosen blüthen, zwei Stücke aus Gebüsch
gescheucht (Mn).

Or. politalis F. Im Mai bei Tultscha auf Berg-
lehnen (Mn.).

Or. sophialis F. In den Steinbrüchen bei Prislow

(Tultscha) im Juni einige Stücke an Felsen gefunden und aus

Gebüsch gescheucht (Mn.).

Or. friiiiieiitalis L. Bei Tultscha im Juni nicht selten

auf Hutweiden und Beiglehnen (Mn.)

Periiiephele laucealis Schiff. An feuchten Waldstellen

bei Grum. und Kl. Neamtz im Juni und Juli einzeln, bei Slanic

im August häufiger beobachtet. Bei Ciucorova im Juni ein

S (Mn.).

Diasemia litterata Sc. Von Ende Mai bis Aug. wohl
in 2 Gen. auf allen Wiesen gemein in Grum., Varatic, Kl.

Neamtz, Slanic, Jassy, Azuga. Bei Tultscha im Juni (Mn.),

Metasia suppaudalis Hb. Bei Tultscha im Juli um
Disteln (Mn.).

Stenia puucialis Schiff. Bei Bukarest (coli. J.).

Aniauropliaiies stij^mosalis HS. Ich besitze in der

Sammlung ein von Mann gefangenes Stück mit der Bezeich-

nung: „Tultscha 1865".

Agrotera iieiiioralis Sc. Im Mai bis Juli häufig aus

Gebüsch in Grum., Varatic und Kl. Neamtz gescheucht. Auch
bei Tultscha (Mn.).

Hydrocanipa stagnata Don. J. Mann dürfte wohl diese

Art meinen, wenn er sagt, dass er nymphaeata L. (?) im Juni

in Gebirgsthälern und auf Hutweiden bei Tultscha fand, weil

er potamogata L. ebenfalls dort fing,

Hyd. iiynipliaeata L. Im Juni öfters auf feuchten

Waldwiesen in Grum. und Kl. Neamtz, sehr häufig an nassen

Stellen und in Thälern bei Slanic im August. Bei Comana (J.).

Im Mai und Juni bei Ciucorova und Tultscha (Mn.).
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Parapoynx stratiotata L. Im Juni auf hohen Bergen
bei Tultscha auf Hutweiden gefangen (Mn.).

Cataclysta lemnata L. Anf. Aiig-. 1 Stück ans Licht
in Giuni. geflogen. Im Juni bei der „ Russenschanze " an der

Donau bei Tultscha (Mn.).

Schoeiiobius gii^aiitelliis Scliiff. Im Juli bei Marcosch
um Schilf ein al)geflogenes 9 gefunden (Mn.).

Crainbns alpinelliis Hb. Im Juli, Äug-, auf trockenen
Lehnen in Grum. einzeln gefangen.

C. cerusellus Schiff. Im Juni-Juli überall sehr häufig

auf AViesen und Berglehnen in Grum., Varatic, Kl. Neamtz,
Bei Tultscha im Juni auf Berglehnen (Mn.).

(1. pascuelliis L. Auf Wiesen in Grum., Varatic, Neamtz
gemein im Juni bis Juli, und l)ei Slanic noch Anf. August.
Auch bei Azuga beobachtet. [Tm Tultscha nirgends selten (Mn.).

C. silvelliis Hb. Bei Bukarest (J.)

C. pratellus L. Im Juni, Juli sehr gemein auf Wiesen
in Grum., Varatic, Neamtz, Pleschberg, bei Slanic Anf. Aug.
In der Dobrudscha ül)erall im Mai und Juni häufig (Mn.).

Die V. alfacarellus Stgr. als Aberration unter der Stamm-
form häufig.

C. hicellus HS. Auf dem Steinbruchberg bei Tultscha
im Juni einzeln (Mn.).

C. dumetelliis Hb. Bei Azuga im Juni. Um Tultscha
und Ciucorova häufig auf Berglehen im Juli.

C. liortuellus Hb. Im Juli und August sehr zahlreich

auf Wiesen und Lehnen in Grum., Varatic, Kl. Neamtz,
Pleschberg, Slanic. In der Dobrudscha im Juni niciit selten

(Mn.). Lichte Stücke, welche v. cespitellus Hb. gleichen,

einzeln unter der Stammform in Grum. gefangen.

C. craterelliis Sc. und v. eassentiiiiellus Z. Bei
Azuga im Juli, auch in der hellen Form. Bei Comana (J.).

Bei Ciucorova und Tultscha im Juni, darunter v. cassentini-

ellus Z. (Mn.).

C. chrysomiclielhis Sc. In Grum. Ende Juui bis Mitte
Juli einige beobachtet. In der Dobrudscha im Juli auf Berg-
lehnen einzeln (Mn.).

C. falsellus Schiff. Bei Tultscha im Juli ein 9 ge-

fangen (Mn.).

C. pinellus L. In Grum. am 2. August 1896 ein

frisches 9 gefangen. Bei Tultscha im Juli aus Sträuchern
gescheucht (Mn.).

C. mytilellus Hb. Bei Azuga am 24. Juli eiu Stück.

12*
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C. iiiyellus Hb. Hei Azuga im Juli, Aug. mehrere.

C. fascelinellus Hb Bei Tultsclia im Juli eiu o ge-

langen (Mn.).

€. jucuiidellus Hb. Bei Tultscba (Mn.).

C. culiiicllus L. Im Juli, August selir häiilig auf

Wiesen und Bergielinen in Grum., Kl. Neamtz, Scauic, wohl
überall. In der Dobi-udscha im Juni (Mn.).

C. saxoiiellus Zk. Auf Berghutweiden bei Tultscba

einzeln im Juli (Mn.).

C. iiKiiiinatelliiN Schilf. Auf einer trockenen Wald-
wiese in Grum. im August häutig. Die Exemplare sind sehr

gross und meist scharf gezeichnet. In der Dobrudscha im
Juli häufig auf Hutweiden und Beiglehnen (Mn.).

0. c'oiitaiiiiiiellus Hb. Auf. August mehrere grosse

Stücke in Grum. gefangen. Bei Bukarest (J.). Im Juli zAvei

Exemplare bei Marcosch auf einer Berglehne (Mn ).

C. tristellus F. Von Mitte August an auf einer Wald-
wiese in Grum. und bei Azuga zahlreich gefangen. Diese
Art ist ungemein variabel, mit einfarbig dunkelbraunen oder

lichtgelben, zum Theil schwarzgeaderten Vordertlügeln, mit

oder ohne lichten Längsstreifen; es fällt schwer, zwei durch-

aus gleiche Stücke zu finden. Bei Bukarest (J.). Bei Tultscha

im Juli überall auf Hutweiden und Berglehnen liäufig (Mn.).

C. luteelliis Schiff. Auf. August ein ^ in (Trum., ein

anderes bei Azuga am 18. August gefangen. In der Dolirud-

scha im Juli auf Berglehnen und in Thälern nicht selten (Mn.).

C. perlellus Sc. x'Vuf feuchten W^iesen bei Kl. Neamtz
und Grum., Aznga von Anfang Juli bis August häufig. Im
Jnni bei Ciucoi-ova auf Berglehnen (Mn.).

Kroiiieiie bella Hb. Von Mitte Juli bis i\.ugust in

Grum. häufig ans Licht geflogen. Bei Bukarest (Jj. Bei

Tultscha im Juni einige auf einer Berglehne gefangen (Mn.).

Dioryetria abielella Zk. Aus Tannenzapfen in Anzahl
geschlüpft, die ich bei Kl. Neamtz sammelte. Die Exemplare
sind sichere abietella, jedoch fast so scharf gezeichnet und
bunt, wie splendidella HS. An jungen Fichten in Grnm. fing

ich eine viel kleinere Form von abietella, welche einfarbig

graue Flügel hat, und wie sie Herr Schütze in Rachlau gerade

so aus Föhrenzapfeu erhielt. Bei Azuga flog abietella vom
20. Juli an.

D. spleiidideHa HS. Die unter der Rinde V(m Tannen-
stämmen lebendri Kaui)e beobachtete ich häufig bei Kl Neamtz
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und Varatic. Bei Azuga fing Dr. Fleck mehrere sichere Stücke
vom 25. Juli bis 3. August.

Phycita poteriella Z. Bei Taltscha im Juni

einzeln (Mn.).

Selagia argyrella F. Auf Berglehnen bei Tultscha im
Juli nicht selten (Mn.).

Sei. janthiiiella Hb. Bei Tultscha im Juli 2 Stücke
in Gebüsch gefangen (Mn.).

Etiella /Jiickeiiella Tr. Bei Tultscha im Juli einzeln

um Disteln (Mn.).

Laodomia seminibella Sc. Im Juli, August auf

trockenen Wiesen und Lehnen in Grum , Varatic, besonders

häufig in der ab. sauji^uiuella Hb., oft in bedeutend ver-

dnnkelten Stücken. Auch bei Bukarest (J ) und in der

Dobrudscha constatirt (Mn.).

Psorosa daliliella Tr. Bei Bukarest (J.) und Tultscha

im Juni (Mn.).

Peuipelia adoriiatella Tr. Flog bei Tultscha im Juni

des Abends (Mn.).

P. surboriiatella Tr. Im Juli auf trockenen Lehnen
in Grum. öfter aus Gebüsch gescheucht.

P. oriiatella Schilf. Bei Tultscha im Juli einzeln auf

Bergen in Gebüsch (Mn.).

Nephopter.vx hostilis Stph Im Juni von Pappeln
in Gram, geklopft.

Salebria fuiiiella Ev. {^ tristis Alph.). Von dieser

seltenen, bisher nur im Amurgebiet, bei Taganrog, Lagodekhi
und im Piemont beobachteten Art, scheuchte ich im Juni

1896, 1897, 1898 je ein Stück aus Gebüsch am Rande einer

Wiese in Grum.
SaL forniosa Hw. Im Juni bei Tultscha ein Stlick

von einer Eiche geklopft (Mn.).

SaL paliiiiibella F. Im Mai, Juni auf Berglehnen bei

Tultscha (Mn).

SaL obductella F. Bei Tultscha im Juli (Mn.). ^

SperuiatopUora hornigii Ld. Bei Tultscha (Mn ).

Hypoclialcia liguella Hb. (= melanella Tr.). Im Ge-
birge der nördlichen Dobrudscha im Juni einige in einem
Gebüsch angetroffen (Mn.).

Hyp. aheuella Zk. Auf Waldwiesen in Grum. und
Varatic im Juni, ebenso bei Azuga im Juni und Juli. In

der Dobrudscha im Mai auf Berglehnen (Mn ).
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Hyp. balcaiiica Rag-. Auf einer mit Gebüsch be-

standenen Waldwiese in Gium. fing ich am 5. Juli 1896 ein

S dieser noch wenig beobachteten, bisher nur vom Balkan-

gebirge bekannten Art.

Hyp. rubigiuella Tr. Drei im Juli 1896, 1897 und
1898 auf Wiesen in Grum. erbeutete SS bestimmte mir

Dr. Rebel als sichere, typische rubiginella Ti-, Aussei'dem

fing ich noch ein viertes Stück, ein 9. Das grössere S hat

mehr rothbraune, das kleinere S melir dunkelgraubraune
Vordertlügel, das ? ist ebenfalls dunkel ; sie stimmen aber

alle in der Zeicdinung genau überein.

Bradyrrhoa gilveolella Tr. Im Juli auf dem Stein-

bruchberge bei Tultscha* einige um Paeonia offtcinalis ge-

fangen (Mn.).

Divoiia ilii>'iiella Z, Bei Tultscha (Mn.).

Epischina prodroiiiella Hb. Bei Tultscha im Juli auf

Berglehnen und Brachfeldern (Mn.).

Cryptoblabes loxiella Rag. (- rutijella HS.). Ende
iMai zwei Stücke von I>irken in Grum. geklopft,

Cr. bistriga Hw. im Juni m\ dunkles, rötlilichbraunes

S aus Gebüsch in Grum. gescheucht.

Brepbia coinpositella Tr. Im Juli auf trockener Berg-

lehne in (jfrum. einige aufgesclieucht.

Acrobasis zelJeri Rag. (^= tumidella Zk.). Im Juli

in Grum. aus Eichengebüsch aufgejagt.

Aor. sodalella Z. Ein ganz frisches 9 am 28. Juli

in Grum. gefangen.

Acr. tuinidaua S. V. (=- rubrotibiella F.). Zugleich

mit voriger gefangen, au(ih bei Kl. Neamtz beobachtet.

Acr. coiisociella Hb. Bei Tultscha im Juni um Eichen-

gebüsch (Mn.).

Traehoiiitis cristella Hb. Bei Bukarest (J.).

Eurhopotle rosella Sc. Am 4. Aug. 1896 ein frisches

9, am 1. Aug. 1898 ein S auf einer Wiese in Grum. ge-

kätschert. Bei Tultscha im Juni 2 Stücke auf Disteln

gefangen (Mn.).

Myelois cirrigerella Zk. Im Mai auf dem Steinbruch-

berg bei Tultscha 1 Stück (Mn.).

M. cribruin Schiff. In Waldblössen und Waldwiesen
in Grum. und Azuga im Juni und Juli einzeln an Disteln

gefangen. Ebenso bei Tultscha (Mn ).

M. tetricella F. Im Mai in Grum. einige aus Ge-
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büsch gescheucht. Bei Tultscha im Juni aus Eichengebüsch

geklopft (Mn.).

M. trausversella Dup. Bei Tultscha im Juli einzeln

aus Salbei gescheucht (Mn).

Pterothrix inipurella Dup. (= v. luridatella HS. u. Z.).

Im Juli, iVugust sehr vereinzelt auf Wiesen in Grura. gefangen.

Bei Tultscha im Juli einzeln auf Hutweiden (Mn.). Bei

Mangalia am 20. Juni 1 Stück von Dr. Fleck erbeutet.

Rhodophaea adveiiella Zk. Im Juli einige Stücke von

Crataegus in Gruni. gescheucht. Ebenso bei Tultscha (Mn.).

Glyptoteles leucacrinella Z. In Grum. am 19. Juni

ein Stück gefangen.

Eccopisa etfractella Z. Am 17. Juni 1896 ein S in

Grum. aus Gebüsch gekätschert. Bei Tultscha im Mai ein

S aus einer Schlehenhecke gescheucht.

Nyctesretis achatiuella Hb. In Grum. am 2. Juli ein

S ans Licht geflogen. Im Juli auf einer Berglehne bei

Tultscha um Artemisia (Mn.).

Aiicylosis ciiinamoniella Dup. Bei Tultscha im Mai
auf Hutweiden, bei Ciucorova im Juni angetroffen (Mn.).

Alispa aiig:ustella Hb. Im Mai am Waldsaume in

Grum. mehrfach erbeutet.

Euzophera bigella Z. Bei Tultscha im Juli 2 Stücke

aus Gebüsch gescheucht (Mn.). Bukarest (J.).

Enz. terebrella Zk. Anf. Juni ein ^ bei Kl. Neamtz
ans Licht geflogen; ein 9 aus Fichtenzapfen, die ich von

dort mitbrachte, Ende April geschlüpft. Bei Azuga am 3. Aug.

ein Stück.

Homoeosouia iiebiilella Hb. Im Juli, Aug. auf Brach-

feldern an Disteln nicht selten in Grum. und bei Azuga.

In der Dobrudscha im Juni und Juli auf Berglehnen (Mn.).

Hoin. uimbella Z. Im Juni auf Brachfeldern und

trockenen Lehnen in Grum. In der Dobrudscha im Mai und

Juni an gleichen Stellen (Mn.).

Hom. sinuella F. Bei Bukarest (J.); bei Tultscha im

Juni in Gebüschen (Mn.).

Euiatheudes punctella Tr. fm Juli auf Hutweiden und

Berglehnen bei Tultscha (Mn.).

Ephestia eliitella Hb. In Grum. am 28. Mai 1 Stück.

Bukarest (J.). Tultscha Juni, Juli (Mn).

Eph. interpimctella Hb. In Tultscha im Zimmer
einzeln vom Mai bis Juli angetroffen (Mn.)

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



1^4 Aristides von Caiadja

:

Oalleria nieloiiella L. Ein frisches 9 dieser Art fand

ich am 11. Mai 1899 an einer Mauer in Gi-um. Diese Er-

sclieinuiig'szeit ist merkwürdig und wohl nur der zeitig' im

Friihjahi' 1899 eingetretenen, anhaltend liohen Temperatur
/iiziischreiben.

A])h(>iiiia soeiella Jj. Am 2. Aug. ein grosses V auf

einer WaUhviese in Cirrum. geschöpft. Bei Tultscha im Juni

schon verHogen aus Gebüsch gescheucht (Mn.).

Melissoblaptes bipiinctainis Z. In Grnm. am 3. Aug
1896 ein grosses Irisches S an die Lampe gellogen. Bei

Bukarest (J.). Bei Tultscha im Juni ein V an einer alten

Weide angetroffen (Mn.).

31el. auellus Schiff. Bei Bukarest (J.).

Tortricina.

I'eras iiinbraiia Hb. In Grum. Anfang Oetober aus

enthiubtem Gebüsch geklopft.

'Vi)V. hastiaiia L. Im Juli und Herbst öfters in ver-

si-hjedeiien Varietäten ans Licht geflogen in Grum. und aus

Gesträuch gejagt.

Ter. abietaiia Hb. Bei Azuga am 13. April 1 Stück.

Ter. tristaiia Hb. Im Herbst in Grum. 2 Stücke. Bei

Tultscha im .Juni 2 S von einem Haselstrauclie geklopft (Mn).

Ter. variej^aiia Schiff. In Grum. einzeln aus Gebüsch
gescheucht. Bei Tultscha im Juli um Üornhecken nicht

selten (Mn.).

Ter. boscaiia F. Bei Tultscha im Juli häufig um
Ulmen (Mn.).

Ter. lilerana L. und var. s.yiiaiiiaua F. Bei -Tultscha

im Mai aus Eichengehölz mit überwinterten Blättern einige

gescheucht (Mn.) In Grum, im Herl)st an P^ichenstämmen.

Tvv. iiiveana F. Im April, Mai sehr' häufig von Birken

in (iium. geklopft. Die Stücke sind gross und öfters so

scharf gezeichnet wie boscana F.

Ter. roscidana Hb. Bei Grum. ein kleines, scharf

gezeichnetes Stück im August von einer Pappel geklopft.

Ter. lipsiaua Schiff'. Peinige im April von Gebüsch in

Grum. gescheuchl. Bei Azuga am 20. Mai ein Stück.

Ter. s]M)iisana F. Anj 26. Juli in Grum. ein Stück

ans Licht ii'eHogen.
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Ter. aspersaiia Hb. Im August auf Waldwieseu und
in Gebüsch in Gi-iim. einzeln beobachtet. Bei Tultsclia im

Juli (Mn.).

Ter, ferrugauji Tr. Im Herbst häulig in Grum., auch

in der Form ab. tripunctana Hb. und selasana HS.
Ter. (nierciiiaiia Z. Flog bei Tultsclia im Juli in Menge

um Eichenliecken (Mu.).

Ter. forsiialeaua L. Im Tuni bei Tultscha aus Ahorn-

hecken gescheucht (Mn.).

Ter. holmiiiTia L Im Juli in Grum. ein Stück. Bei

Tultscha um Weissdornhecken nicht selten (Mn.).

Ter. lorquiuiaua Dup. Bei Bukarest (J).

Tortrix pieeaiia L. Bei Azuga am 29. Juli 1 Stück.

T. podaua Sc. Im Juli und Aug. öfters aus Gebüsch
geklopft in Grum., Varatic, Slanic. Auch bei Tultscha (Mn ).

T. crataegaiia Hb. Im Juni und Juli je ein Stück in

Grum. gefangen.

T. xylosteaua L. Am 19. Juli ein kleines <^ in Grum.
Bei Tultscha im Juni um Hecken nicht selten (Mn.).

T. rosana L. Ziemlicli häufig im Juni in Gebüsch.

T. sorbiana Hb. Im Juni bei Tultscha aus Eichen-

gebüsch gescheucht (Mn.).

T. semialbaiia G\\. Auf einer Berglehne bei Tultscha

im Juni einige von wilden Rosen gescheucht (Mn.).

T. cor.vlaiia F. In Grum. und bei Azuga im August
mehrfach. Bei Tultscha (Mn.)

T. ribeaiia Hb. In Grum. im Juni, Juli einige aus

Gebüsch gescheucht. Auch bei Azuga. Bei Tultscha einzeln

um Schlehenhecken (Mn.).

T. cerasana Hb. Bei Tultscha im Juli an Eichen (Mn.).

T. ciniiaiiiouieaiia Ti-. Bei Azuga im Juli gefunden.

T. heparaua Schilf. Bei Azuga am 23. Juli und bei

Tultscha im Juli (Mn).

To diimetana Tr. Bei Tultscha im Juli ein 9 von einem

Ahornstrauch geklopft (Mn.).

T. leclieaiia L. In Grum. im Mai, Juni häufig an

Obstbäumen gefunden. Bei Tultscha (Mn.).

T. hisirionaiia Froel. Bei Azuga Ende Juli einige

gefangen.

T. musculana Hb. Auf. Juni bis Juli in Büschen und

Wald nicht selten in Grum. Bei Tultscha im Juni an

Planken einige gefunden (Mn.).
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T. uiiifasciaua Dup. In den Gebirgen bei Tiütscha im
Juni aus Hecken gescheucht (Mn.).

T. strigaiia Hb. In Grum. 1 S am 27. Juni gefangen.
Bei Tultscha im Mai bis Juli auf Hutweiden und Berglehnen
nicht selten (Mn.).

T. diversaua Hb. Bei Tultscha im Juni aus Gesträuch
gescheucht (Mn.).

T. ochreaiia Hb. Auf. Juli in Varatic 1 S gekätschert.
Bei Tultscha im Juni auf Berglelnien (Mn ).

T. politaiia Hw. Bei Tultscha im Juli auf Bergen
einzeln in Gebüschen (Mn.).

T. ciiictaiia Schifl'. Bei Tultscha im Mai und Juni
nicht selten auf Berglehnen und Hutweiden (Mn.).

T. rijt^ana Sodof. Bei Tultscha im Mai nicht selten

auf Berglehnen (Mn.).

T. ox.yacaiithana HS. Bei Tultscha im Juli aus Weiss-
dornhecken gescheucht (Mn.).

T. iniin'.straiia L. Im Frühling häutig in Grum., anch
bei Azuga beobachtet. Im Juni bei (Jiucoruva um Erlen (Mn).

T. coiiwayaiia F. Bei Tultscha im Juni an Ulmen (Mn.).

T. l)e!r{u:iiiaiiiiiaiia L. Bei Tultscha im Juli einige um
wilde Rosen gefangen (Mn).

T. loefliii^iaiia L. In Grum. im Juni an Eichengebüsch
häutig, auch in der var. ectypana Hb. Bei Tultscha und
Ciucorova im Juni (Mn.).

T. viridana L. Im Juni an Eichen höchst gemein in

Grum., Varatic, Neamtz. Mitte Juli noch frisch bei Ölanic

angetroft'en. Bei ('iucorova im Juni massenhaft (Mn).
T. proiiiibaiia Hb. Im Gebirge der nördl. Dobrudscha

im Juli einige Männer aus Hecken gescheucht (Mn.).

T. Yiburiiiaiia F. Bei Tultscha im Juli auf Bergen in

(jrebüschen (Mn.).

T. paleaiia Hb. Im Juni an einem Wiesenrand bei

Tultscha ein S gefangen (Mn.).

T. paleana vai'. icteraua Froel. Am 23. Juni ein dunkles

S in Grum. erbeutet.

T. grotiaiia F. In Grum. auf Eichengebüsch im Juli

einzeln gefangen. In der nördl. Dobrudscha aus Hecken
gescheucht (Mn.).

^T. g:iioinaiia Cl. Im Juli, Aug. in Grum. und Varatic

häutig aus Gebüsch geklopft; auch bei Slanic am 1. Sept.

Bei Tultscha im Juli auf Berglehnen um Dornhecken (Mn).
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T. gerniiigana Schiff. Bei Tultscha im Juli einzeln

auf Berglehnen (Mn).
T. prodi'oinaiia Hb. Im Mai 1 Stück am Waldrand

in Grum.
T. rhoinbicaiia HS. Im Juli 1 9 aus einer bei Tultscha

gefundenen Raupe erzogen (Mn.).

T. favillaceaiia Hb. In Grura. Anf. Juli 1 Stück
gefangen.

Sciaphila arj^rentaiia Cl. Auf nassen Wiesen im Juli

häufig in Grum, Kl. Neamtz, auch bei x\zuga. In Gebirgs-

thälern der nördl. Dobrudscha im Juli (Mn.).

Sei. chrysautheaua Dup. Am '2:2. Juli 1 Stück bei Azuga
im Juni bei Ciucorova auf ptianzenreichen Stelleu einzeln (Mn.).

Sei. wahlboiniaua L. Im Mai bis Juli in Grum., Neamtz,
Varatic höchst gemein in der Stammfoim wie auch in den

var. virgaiireaua Tr., miiioraiia HS., eoniiiniiiaua HS. Bei

Tultscha wahlbomiana L. und var. virgaureana Tr. Ausserdem
bei Ciucorova auch var. hicertaiia Tr.

Sei. pasivaiia Hb. (nicht HS!). Bei Tultscha im Juli

einige im Gebüsch (Mn.).

Sei. abrasana Dup. Flog bei Tultscha im Juni um
ülmeugebüsch (Mn.).

Doloploca piiiictulaiia Schiff". Bei Bukarest (J.).

Oliiiiiia liybridaiia Hb. Nur die dunkle Form um
Eichen im Juni, Juli sehr häufig in Grum. Ich erzog sie

aus Raupen die im Mai an den jungen Eichentrieben lebten.

Bei Ciucorova um Hecken im Juni (Mir).

Cochylis lathoiiiana Hb. Bei Bukarest (J.) Auf Berg-

lehnen bei Tultscha im Juni einzeln um Disteln (Mn).

Coeh. hauiaiia L. Ende Juli, August auf Wiesen und
Feldern in Grum., Kl. Neamtz einzeln. Bei Bukarest (J.).

In üppigen Thälern der nördl. Dobrudscha im Mai u.- Juni (Mn.).

Coeh. zoegaiia L. Anf. Aug. ein S ans Licht geflogen

in Grum. Auf Berglehnen bei Tultscha im Juni einzeln (Mn.).

Coeh. fulvana F. Bei Ciucorova im Juni abends drei

abgeflogene S gelangen (Mn.).

Coeh. proceraiia Ld. Im Juli auf Berglehnen bei

Tultscha einzeln von Artemisia aufgejagt (Mn.).

Coeh. piirana Gn. Von Tultscha in meiner Sammlung.
Das Exemplar stammt von ,T. Mann.

Coeh. eoiijunetaiia Mn. Bei Tultscha im Mai abends

zwei Stücke gefangen. (NB. Diese Art wurde kürzlich auch
bei Nordhausen in Thüringen entdeckt.)
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Codi. piirjErataDa Tr. Im Mai bei Tiütscha abends auf

Hutweideu schwäimeud (Mii.).

Codi, sclireibersianu Fioel. Bei Bukarest (J.).

('oc)i. cruentaiia Froel. Auf Wiesen in (Tium. nicbt

selten im Juli.

l'Och. ainbijs:iio]la Hb. In Weingärten bei Tultscha im

Juli (Mn.).

Coch. stramiiiea Hw Im Juni bei Tultscha auf Berg-

lehnen und Hutweiden (Mn.).

Codi, woliuiaiia Schleich. Bei Bukarest (J.).

Codi, eloiiitraiia F. Im Mai bei Tultscha abends auf

eiiu'r Hutweide schwärmend (Mn.).

Codi. iiii]niraiia Mn. Im Mai bei Tultscha ein Stück

unter elongana gefangen. Diese Angabe Mann's bekräftigt

mich in dem Griauben, dass im]iurana Mn. nur eine (in (Korsika

als Lokalvar. auftretende) dunkle Form von elongana sei.

Codi. Dipoltella Hb. Hei Tultscha im Juni auf Berg-

lehnen (Mn.).

Codi, zepliyraiia Tr. In Grum. Anf. Juli auf Hutweiden
in der hellgelben Form. Bei Tultscha im Mai und Juni auf

Berglehnen und Hutvveiden.

Codi. Iiartuiaiiniaiia (U. Aul Wiesen in (irum. im Juni

nicht selten in hellen Exemplart'n. Bei Tultscha im Mai auf

Bei'glehnen (Mn.).

Coch. tesseraua Tr. In Grum. auf Wiesen im Juni

häufig. Bei Tultscha auf Hutweiden und Berglehnen im Mai
und Juni häufig (Mn).

Codi, hadiana Hb. Auf feuchten Waldwiesen in Grum.
im Juli einzeln beobachtet. Bei Ciucorova im Juni auf einer

Berglehne einige gefangen (Mn.).

Codi. kiiKleruiainiiaiia Tr. Zwei Stücke in Grum. im

Juli auf Wiesen gekätschert.

Codi, fraiidllaiia F. Bei Tultscha im Juli einzeln auf

Berglehnen um Disteln (Mn).

Codi, jsiiieathiiiaiiiii.iua F. Bei Tultscha im Juni einige

in Gebüschen gefangen (Mn.)

Codi, iiiiplicitaiia Wk. In meinem Garten in Gium.
im August IBlrUJ ein Stück erbeutet. Bei Tultscha auf einer

Hutweide im Mai zwei Stücke gefangen (Mn.).

Codi, dlidia Hb. Auf Berglehnen bei Tultscha im

Mai (Mn.).

Codi, epiliuaiia Z Bei Varatic und Grum. im Juli, Aug.

3 Stücke. Bei Tultscha im Mai und Juni auf Hutweiden (Mn )

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Microlepidopteren vou Rumänien. lj;^9

Cocl). piirpiirataiia HS (=ostrinana Gn.) bei Rukarest(J.).

l'ocli. coiitractaiia Z. Hei Bukarest (J.)

Codi, nmsseliliaiia Ti-. Im Juli auf einer Wiese in

(xium. ein frisches Stück.

Cocli. iioliilaiia Z (^ udaua (ru.) Auf. Juni auf Wiesen
in ürum. einzeln gekätschert.

Codi, posterana Z. Auf Bradifeldern und Hutweiden
in fTriim. im Juli, August einige gefangen bei Bukarest (J.).

Bei Tultsclia im Mai und Juli auf Distelfeldern häutig (Mn.).

Retiiiia posticana Zett. Oberhalb Varatic Anf. Juni

zwei dunkle Stüclse an jungen Föhren gefangen.

R. hiioliaiia Schiff. Auf. Aug. ein verflogenes Stück
auf dem Gipfel des Dealu Pufului bei Slanic.

E. inargarotaiia HS. Im Nadelholzwald bei Kl. Neamtz
im Juni beobachtet.

R. reshiella L. Hei Slanic im August die Raupen in

Harzknollen an Zweigspitzen junger Föhren gefunden.

Peiithina saliceila L. Im Juni, Juli in Grum. überall

gemein wo Pappeln und Weiden wachsen. Hei Tnitscha an

der Donau im Juni an Weiden (.Mn.).

P. forticaiia Hb. Im Juni aus Gebüsch geklopft in

Grum.

P. variegaiia Hb. Im Juni, Juli im Garten und Wald
von (^rum. gemein, auch in Varatic. Hei Bukarest (J.); bei

Tnitscha um Weissdornh ecken nicht selten (Mn.).

P. pruniaua Hb. Im Mai und Juni um Schlehen und
Pflaumenbäume schwärmend in Grum. Ebenso bei Bukarest

(J.) u. Tnitscha (Mn.).

P. dimidiaua Sodof. Anscheinend diese Art in schlechtem

Zustand aus Azuga erhalten.

P. obloiinana Hw. (= sellana Hb.). In Grum. mehrere

Stücke im Juli gefangen. Bukarest (J.). Hei Tnitscha im

Mai einzeln um Cardendisteln (Mn.)

P. gentiaiia Hb Flog bei Tnitscha im Juli um
Dipsacus (Mn.),

P. uij^ricostaiia Hw. Ein Stück am 18. Mai am Wald-
saum in Grum. gefangen.

P. lapideaiia HS. Im Juli bei Tnitscha auf Berglehnen

um Disteln (Mn.).

P. rufaiia Sc. Bei Tnitscha im Juni an Gebüschen (Mn ).
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P. striaiia Scliilf. In grasreidien feuchten Schluchten

in Grum. im Juni häufig-. Die Stücke sind etwas mehr grau
als gewöhnlich. Bei Tultscha auf grasreichen Berglehnen im
Juni (Mn).

F. arciiella Cl. Im Juni höchst gemein im Walde von
Gium. zum Theil in recht dunklen Exemplaren. Bei Tultscha

um ßrombeergesträuch (Mn.).

V. rivulaiia Sc. Im Juli in grasieichen Waldschluchten
und Wiesen in Grum,, Varatic und Azuga nicht s(;lten.

P. iiuibrosana Frr. Bei Azuga Mitte Juni crl)eutet.

Auch bei Ciucorova an grasreichen Stellen (Mn.).

P. urticana Hb. Im Juni, Juli einzeln aus Gebüsch
gescheucht in Grum.

P. laciinaiia Dnp. Sehr häufig auf üppigen Wiesen in

Grum., Varatic, Kl. Neamtz im Juni, Juli. Bei Slanic noch
Auf. Aug. frisch. Bei Bukarest (J.). Bei Tultscha im Juni (Mn.).

P. cespitaiia Hb. Im Juni, Juli selir häufig auf Wiesen
in Grum. Bei Tultscha von Mai bis Juli (Mn).

P. flavipalpana HS. Ich notirte diese Art als am
7. Juli in Grum. erbeutet, doch liegt mir das Stück nicht

mehr zur nochmaligen (-ontrole voi-.

P. bipuitctaiia F. Zwei verflogene Stücke Ende hili

bei Slanic im Walde gefangen.

P. aiitiqiiaiia Hb In Grum. am 1. Juli ein Stück er-

beutet. Bei Tultscha im Juli auf Hutweiden (Mn.).

Aspis uddmaniiiaiia L. Bei Tultscha im Juni, Juli auf

Brombeeren geflogen (Mn.).

Bactra laiiceolana Hb. Im Mai, Juni, Aug., Sept. höchst

gemein an sumpfigen Stellen in vielen verschiedenen Formen
in Grum. und Slanic gefangen. Bei Tultscha im Juni in

Thälern (Mn.).

B. fnrfiirana Hw. An gleichen Stellen einzeln im
Aug. Auch bei Bukarest (J.).

Polychrosis bofraiia Schitt. War bei Tultscha in

Weingärten im Mai schon abgeflogen (Mn.).

Lobesia perinixtana Hb. Im Juni häufig in (irebüschen

in Grum.

Petalea klii^:iana Frr. Bei Tultscha und Ciucorov^a im
Juni auf Paeonia officinalis, in deren zusammengesponnenen
Blüthenknospen die Raupe lebt (Mn.).

Pet. festivaiia Hb. Bei Tultscha im Juli auf einem
Eichenbusch gefangen (Mn ).
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Giapholitliji iufidana Hb. Auf einer Berglmtweide
bei TultschH im Juni ein abgvflog'enes 9 gefunden (Mn.).

(mV. caudUluIaiia Nolck. Ende Juni ein Stück in

Grum. auf einer Wiese gekätschert (von Dr. Staudinger
bestimmt).

Or. expallidaiia Hw. Im Aug. an einer Waldlichtung
in Grum. zwei Stücke gefangen.

{jfV. caeciiiiaculaua Hb. Am Waldrande und in Lichtungen
in Grum. einzeln im Juli. Bei Tultscha auf Bergen um
Gebüsche im Gras (Mn.).

Gr. decoloraua Frr. Am 7. Juni 1896 ein Stück in

Grum. gefangen.

Gr. modicana Z. Bei Tultsclia im Juni auf Jnula
nicht selten (Mn).

Gr. hepaticana Vr. Tm Juni, Juli auf Waldwiesen
und im lichten Wald in Grum. öfters gekätsciiert.

Gr. hepatariaiia HS. Im August in Varatic ein dunkles,

frisches Stück auf einer mit Gebüsch bestandenen grasreichen

Bei'glehne gefangen.

Gr. fusculana Z. Im Mai bei Tultscha auf dem Stein-

bruchberg einige gefangen (Mn).

Gr. graphaiia Tr. An sonnigen Grashalden und Berg-

lehnen in Grum., Kl. Neamtz, Varatic häufig von Auf. Juni

bis Ende Juli; bei Slanic Ende Aug. noch einige Stücke

gefangen.

Gr. tedella Gl. Bei Kl. Neamtz Auf. Juni häufig im

Nadelholz beobaclitet.

Gr. subocellana Don. In Waldschluchten und auf

feuchten Wiesen in Grum. aus Gebüsch gescheucht , im

Juni häufig.

Gr. iiisella C\. var. pavonana Don. und var. deeorana
Hb. Von Aug. an höchst gemein an den Pappelstämmen in

meinem Garten in Grum., auch bei Azuga.

Gr. ustulana Hb. In Grum. ein Stück gefangen, das

Dr. Rebel mir bestimmte.

Gr. penkleriana F. Im Juli, Aug. häufig aus Gebüsch
geklopft in Grum., Neamtz, Varatic.

Gr. .solandriaua L. Am 24. Aug. ein Stück der röth-

lichen Form mit weissem Fleck am Innenrand der Vorderfl.

in Grum. gefangen.

Gr. sordidana Hb. Anscheinend diese Art bei Azuga
am 20. Juli in schlechtem Zustand erbeutet.
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Gr. biliinaiia Hn. Auf. Juni melirere frische Stücke
von Birken in Giuni. geklopft.

Gr. tetraqiietniiia Hn. Im Mai in Anzahl von Hiiken

gescheucht in Oiuni.

Gr. hniiiuiHlaiia F. In Grum. Ende Mai und Auf
Juni niehreie von Birken geklopft und aus Gebüsch gejagt.

Gr. suft'usaiia Z. l^ei Tultseha im Juni um Weiss-

dorn (Mn.).

Gr. tripuiictaiia F. Ende Mai. Juni höchst gemein in

meinem Garten an Rosen, selten an wilden Rosen angetroffen.

Bei Tultsclia häufig an Avilden Rosen (Mn ).

Gr. eyiiosbaiia F. Im Juli. Aug. an Rosen in meinem
Garten, auch an Crataegus am Waldsaum in Grum. Bei

Tultseha im Juli (Mn.).

Gr. asscclaiia Hb. Bei Tultseha im Mai iu Thälern

an Pflanzenreichen Stellen (Mn.).

Gr. pflugiaiia H\v. Auf ßraclifeldern und Berglehnen

in Grum. im Juni einzeln Bei Tultseha und Ciucorova im

Mai und Juni um Disteln (Mn ).

Gr. cirsiaiia Z. In Gruui. iui Mai 1896 zwei Stücke

auf feudi ter Wiese gefangen.

Gr. obsciirana HS. In Grum. Auf. Juli l Stück ans

Licht geflogen ; Bei Tultseha im Juni auf Berglelinen um
Gesträuch (Mn.).

Gr. bruuiiichiana Froel. Im Juni in Thälnn bei

Tultseha auf Huflattig (Mn.).

Gr. foenella L. Bei Tultseha im Juli einige auf Berg-

lehnen gefangen (Mn.). In Grum. im Juni ein Exemplar

gefangen.

Gr. citrana Hb. Bei Tultseha im Juni einzeln um
Achillea des Abends geflogen (Mn ).

Gr. nietzueriaiia Tr. Bei Tultseha im Juni. Juli einzeln

auf Artemisia gefangen (Mn ).

Gr. pupillaua Ol. Bei Tultseha im Juli von Beifuss

geklopft (Mn.).

Gr. Iiypericaua Hb. In duli, Aug. gemein auf Wiesen

in Grum. Auch von Azuga erhalten. Bei Tultseha im .luli

auf Bergen um Hyi)ericum fliegend (Mn).

Gr. aspidiscaiia Hb. Im ,luli grosse dunkle Exemplare

auf Waldwiesen in Grum. gefangen.

Gr. pisaua Guen. (=- tenehrosana Zell; nigricaua

Hw.). Im Juli 1896 7 Stücke auf einer Wiese in Grum.
gefangen, seitdem nicht wieder beobachtet.
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Gr. geminit'eraiia. Tr. In rTriim. einige fragliche

Stücke gefang-en. Bei Tultscha im Juni einzeln auf Berg-

lehnen (Mn.).

(ji*. strobilella L. Im Mai mehrere Stücke aus Tannen-
zapfen geschlüpft , die ich im Aug. bei Kl. Neamtz ge-

sammelt hatte.

Gr. woeberiaiia Schiff. In meinem Garten höchst

gemein an Obstbäumen und Planken von Juni bis Sept. Bei

Bukarest (J.).

Gr. compositella F. Auf Wiesen in Grum. häufig von
Juni bis Aug. Bei Tultscha im Mai auf Berglehnen im Grase
einzeln (Mn.).

Gr. leplastriana Curt. Bei Tultscha im Mai einzeln (Mn.).

Gr. gammaua Mn. Auf einer Berglehne bei Tultscha

ein S aus Eichengesträuch gescheucht (Mn.).

Gr. perlepidana Hw. Im Frühling häufig in Gium. in

AValdlichtungen. Bei Tultscha im Eichengebüsch (Mn.).

Gr. fissana Froel. Im Juni nicht selten von niederen

Pflanzen in Waldlichtungen in Grum. mit dem Netze abgestreift.

Gr. (lorsana F. Bei Tultscha im Juni auf Berglehnen

um Disteln (Mn.).

Gr. moldovana mihi n. sp. Diese neue Art, welche
bei phacana Wk. einzureihen ist, hat die Grösse von coro-

nillana Z., die Zeichnung der Flügel und deren Beschuppung,

sowie die Palpen und die Fühler genau so wie phacana, von
welcher sie aber durch geringeres Flügelausmass und ganz
besonders auch dadurch sich unterscheidet, dass die vom Innen-

rande ausgehende, nach aussen gekrümmte weisse Binde, nicht

wie bei jener Art (und wie bei coronillaria) durch eine feine

schwarze Linie der Länge nach in zwei Theile getrennt ist,

sondern eine breite, sichelförmige weisse Makel bildet. Diesen

kleinen Schmetterling, den mir Dr. Rebel als sichere neue
Art bezeichnete, kätsclierte ich im Juni 1896 in mehreren
Stücken auf grasigen Lehnen am Waldrand in Grimi.

Gr. aiirana F. Ich fing diese Art nur zweimal in

Grum., Ende Juni 1898 auf einer Dolde von Ferulago galbani-

fera, und am 29. Juli 1899 auf Gebüsch.

Carpocapsa pomonella L. Höchst gemein in meinem
Garten von Juni bis August. Bei Bukarest (J.) und bei

Tultscha im Juni (Mn.).

Car. splendana Hb. Bei Azuga Anf. Aug. mehrere.

Phthoroblastis plumbataua Z. Im Mai einige Stücke

aus den Gallen geschlüpft, welche ich im Herbst von den

13
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Zweig-spitzen junger Eichen sammelte. Bei Tultscha im Mai
auf dürrem Eicliengebüsch gefangen (Mn.).

Pli. gallicolaiisi Z. (ist nicht synonym mit costi-

punctana Hw.*) Zugleich mit voriger Art aus Eichengallen
in Anzahl erhalten.

Ph. ainygdalaiia Dup. (= lobarzewskii Nov.). In
meinem Obstgarten und an dessen Plankenzaun einzeln von
Juni bis Aug.

Ph. trauuiana Schiff. Am 14. Mai ein 9 aus Gebüsch
in Grum. geklopft.

Ph. geruimana Hb. Im Frühling mehrere Stücke aus
Gebüsch gescheucht in Grum.

Ph. rhediella Gl. Bei Tultscha im Juni um Weiss-
dornhecken (Mn.).

Tinetocera ocellaiia F. In Grum. häufig im Juli, Aug.
Bei Azuga am 22. und 24. Juli je 1 Stück. Bei Tultscha
im Juli um Schlehenhecken (Mn.).

Stegaiioptyeha iucarnaua Hw. In Grum. und Tultscha
im Juni und Juli aus Hecken gescheucht (Mn. i.

St. corticana Hb. Bei Tultscha im Juli aus Eichen-
gebüsch gescheucht (Mn.).

St. fractifasciana Hw. Auf Hutweiden und Berglehnen
bei Tultscha häufig im Mai; ebenso im Juni bei Ciucorova (Mn.).

St. trimaculana Don. Im Juni in Grum. aus Gebüsch
gescheucht. Bei Tultscha an ülmengesträuch nicht selten (Mn.).

St. minutaua Hb. Bei Tultscha im Juli einzeln um
Dornhecken (Mn.).

*) „Im Wocke'schen Katalog 1871, sowie in allen Sammlungen
scheint bezüglich der Arten: Ph. costipunctana Hw., gallicolana Z.,

V. amygdalana Dup. und lobarzewskii Now. eine arge Konfusion
zu herrschen, und es wäre wünschenswerth, dass ein Microkenner,
dem Litteratur und Material reichlicher zu Gebote stehen als mir,

die Synonymie genau feststelle. Nach meiner unmassgeblichen
Ansicht dürfte sie in der Hauptsache folgendermassen lauten

:

Ph. gallicolana Z. Is 1846, 225; HS. 172, IV p. 263;
Hein. 200. obscurana Wilk. ; Stt. Man II 241. Dies ist die gewöhn-
liche festländische, dunkle Form, die in den Sammlungen meist als

costipunctana Hw. steckt.

Unter der Stammform tritt häufig eine hellere, bräunliche bis

gelblichbraune Varietät auf, welche die v. amygdalana HS. 231.

kokeilana Frr. 419, 4 ; HS 171, IV p. 264 und vielleicht gallarum
Grraells sein dürfte, und für welche der Name v. kokeilana Frr.
beibehalten werden müsste, weil die Bezeichnung v. amygdalana
Dup für ein ganz anderes Thier vergeben ist

Pli. cosiipuiictaua Hw. und Stph. ist eine dunkle, der gallico-
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Phoxopteryx niitterbachei'iana Scliiff. Von Mai, Juni
bis Aug. sehr häufig im Eichen- und Buchenwalde in Grum.,
Neamtz, Varatic, Slanic. Auch bei Tultscha (Mn.)-

Phox. tineaua Hb. Flog bei Tultscha im Mai Abends
auf der Hutweide (Mn.).

Phox. siculana Hb. Bei Tultscha im Mai und Juni
auf Berglehnen aus Sträuchern gescheucht (Mn.).

Phox. couiptana Froel. Bei Tultscha im Mai auf Berg-
lehnen nicht selten (Mn.).

Phox. derasana Hb. In Grum. von Mai bis Aug.
höchst gemein in Gebüsch. Bei Tultscha im Juli auf Bergen
aus Gebüsch gescheucht (Mn.).

Dichroranipha se(xuana Hb. Im Juni mehrere Stücke
auf einer Waldwiese in Grum. gekätschert.

Dich, petiverella L. Auf grasreichen Lehnen und
Wiesen in Grum. und Varatic nicht selten im Juni und Aug.
erbeutet. In Gebirgsthälern bei Tultscha im Juli gegen
Abend auf Mentha schwärmend (Mn.).

Dich, alpiuiina Tr. Bei Tultscha ebenfalls um Mentha
schwärmend (Mn.).

Dich, gruneriana HS. Im Juni einzeln auf einer Berg-
lehne bei Tultscha (Mn.).

Dich, seuectana Guen. Ind. p. 52. Ein sicheres S auf
einer Wiese in Grum. am 27. Juni gefangen. Diese gute Art
unterscheidet sich von saturnana Gn. durch die deutliche

Costalfalte beim S. Ein an derselben Stelle am 21. Juni

lana Z. ähnliche, aber kleinere englische Art (oder Rasse), die in

den Sammlungen fälschlich als var. amygdalana Dup. steckt, und
auch als solche von Dr. Staudinger ver^iandt wird.

Ph. aiuygdalaua Dup IV. 63, 6. lobarzewskii Now. En. 136.

Die Abbildung im Duponchel 1. c. ist gut und die Beschreibung
deckt sich mit der, welche Nowicki giebt, so dass der Name lobar-

zewskii zweifellos als Synonym zu amygdalana Dup gezogen werden
muss Dass diese Art nicht dasselbe Thier ist wie amygdalana HS.
liegt nach oben Gesagtem auf der Hand. Duponchel hielt (1842)
den Namen amygdalana bei, weil M. Parreyss ihm das zu beschreibende
Thier unter demselben zusandte, gewiss in der irrigen Annahme, es

sei amygdalana HS. Also entstand oder bestand schon damals die

Konfusion, welche auch heute .noch fortwährt; in den meisten Samm-
lungen stecken echte lobarzewskii Now. als amygdalana Dup uud
HS. Nowickii hatte demnach zwar Recnt, seine lobarzewskii von
V. amygdalana HS. = kokeilana Frr zu trennen, der Name
V. amygdalana Dup. hat aber die Priorität."

13*
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gefangenes 9 dürfte zu senectana gezogen werden , könnte
aber ebenso gnt satnrnana Gn. sein.

Dich, pliimbaiiix Sc. Von Mai bis Jnli häufig aufwiesen
und in Waldlichtungen in Gruni. Im Mai, Juni bei Tultscha

auf Berglehnen und in Gebüschen (Mn.).

Tineina.

Choreutis dolosaiia HS. Bei Tultscha im Juni einzeln

auf Berglehnen (Mn.).

Ch. bjerkandj-ella Thnb. Ich fing 2 Stücke im Garten
am 2. Sept. an Sorbus. Ausserdem erzog ich diese Art 1899

in Mehrzahl aus Rauj)en die Anfang Juli in zusammenge-
sponnenen jungen Trieben und in gerollten Blättern der Kugel-

distel (Echinops) lebten. Die Schmetterlinge schlüpften Ende
Juli und haben meist hellere Vorderflügel als deutsche Stücke.

Diese Form, welche sich von v. pretiosana Dup. durch die

dunklen Hinterflügel unterscheidet, dürfte die var. micalis

Mn. i. 1. sein.

Ch. myllerana F. Im Juli auf dem Steinbruchberge

bei Tultscha auf Paeonia offlcinalis einzeln (Mn.).

Siniaethis uemoraiia Hb. Bei Tultscha im Juli auf

Brombeerblüthen (Mn.).

S. pariana Cl. ' In meinem Garten von Gebüsch ge-

scheucht. Bei Tultscha im Juli auf Clematis - Blüthen ge-

fangen (Mn.).

S. oxyacaiithella L. Bei Tultscha im Mai nicht selten

auf Nesseln (Mn.).

Atychia appendiculata Esp. Bei Tultscha auf Berg-

lehnen im Juni (Mn.).

At. naua Tr. Im Juli bei Tultscha 2 S auf der Hut-
weide gefangen (Mn.).

Talaeporia politella 0. Säcke und Schmetterlinge

häufig bei Slanic im Juli und Aug.
Tal. pseudobonibycella Hb. In Grum., Neamtz und

Slanic recht häufig.

Solenobia iiiauuii Z. Die Säcke im April, Mai an
Baumstämmen und am Plankenzaun meines Gartens in

Grum. einzeln.

Sol. licheuella Z. An gleichen Stellen hier gemein.

Auch bei Slanic in Menge beobachtet.

Sol. triquetrella F. Die leeren Säcke bei Kl. Neamtz,
im Walde oberhalb Varatic und bei Slanic zahlreich ange-
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troffen. Der Schmetterling flog in Grum. im Mai ans Licht.

Bei Tultscha im Mai 2 § Abends auf einer Hutweide ge-

fangen (Mn.).

Sol. inconspicuella Stt. Die Säcke fand ich zahh-eich

unter Steinen und an Felsen im Aug. auf dem Gipfel des

Schandru-mare (Nagy-Sandor) bei Slanic.

Lypusa inaiirella F. Bei Tultscha im Juni 1 9 ge-

fangen (Mn.).

Diplodonia inarginepiinctella Stph. Den Sack fand ich

bei Slanic Ende Aug. unter Steinblöcken im Buchenwalde.
Xysmatodonia nielanella Hw. Im Juni, Juli am

Plankenzaun in meinem Garten nicht selten.

Euplocamus autliraciiialis Sc. Von Ende Mai bis Mitte

Juli im lichten Wald und in Lichtungen in Grum , Varatic,

Kl. Neamtz häufig um Gebüsch. Auch bei Bukarest (J.),

Tultscha und Telitza im Mai (Mn). Einzelne Exemplare aus

Grum. haben auch auf den Hinterflügeln 1 oder 2 weisse

Flecken (ähnlich wie bei monetellus Ld.); es ist eine inter-

essante Form, die ich auch von Fünfkirchen besitze.

Scardia boleti F. Bei Tultscha im Juni in einem

Nussbaum einige Stücke (Mn.).

Blabophaues imella Hb. Im Mai auf Berglehnen bei

Tultscha Abends um Sträucher schwärmend (Mn.).

BI. niiTricantella Mill. Bei Bukarest (J ).

Bl. mouachella Hb. Bei Bukarest (J.).und Tultscha (Mn.).

Bl. nisticella Hb. In meinem Hause mehrfach be-

obachtet, auch in Puppenkästen öfters im Juni geschlüpft. Bei

Bukarest (J.) und Tultscha (Mn.).

Tinea ankerella Mn. Bei Bukarest (J.).

T. arcella F. Im Juli im Walde von Grum. zweimal
erbeutet.

T. parasitella Hb. In feuchten Waldschluchten Anf.

Juni in (Jrum. nicht selten.

T. qiiercieolella HS. Flog im Juni bei Ciucorova um
alte morsche Eichen des Abends (Mn.).

T. granella L. In meinem Garten oft in Menge, auch

im Walde einzeln beobachtet. Bei Tultscha im Zimmer und
an Mauern (Mn).

T. cloacella Hw. Bei Bukarest (J.)

T. misella Z. Einzeln in meinem Hause in Grum.
Abends an den Fensterscheiben sitzend angetroffen.

T. augustipennis HS. Ein sicheres S im Puppenkasten

geschlüpft.
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T. fiiscipiiiictella Hw. Den Sommer über im Hause

häufig. Auch in Bukarest (J.)-

T. pellioiiella L. Im Hause hier noch häufiger als

Tineola biselieUa Hummel.
T. lapella Hb. Im Frühling in meinem Garten und in

Gebüschen einige.

TineolabiselliellaHummel. In Grum.gemein. Bukarest (J.\

Tiu. casaiiella Ev. Bei Tultscha (Mn.).

Myrmecozela danuhiella Mn. Im Mai überall um
Tultscha auf Hutweiden, Feldrainen, Berglehnen häufig (Mn.).

Lamproiiia praelatella Schilf. Am 7. Juni 1898 ein

Stück von Gebüsch in einer feuchten Schlucht in Grum. auf-

gescheucht.

Lani. luzella Hb. Gleichfalls bisher nur ein reines

Stück in Grum im Gebüsch gekätschert.

Laui. rubiella Bjerk, In einem Gebirgsthale bei Tultscha

im Juni 2 Stücke auf Brombeeren gefangen (Mn.).

Incurvaria imisealella F. Bei Tultscha im Mai nicht

selten um Sträucher schwärmend (Mn.).

In. pectiuea Hw. Im Mai und Juni mehrere im Gebüsch

in Grum. gefangen.

In koerneriella Z. Im Mai bei Telitza ein § an einer

Buche gefangen (Mn.).

In. vetulella Zett. Bei Slanic in einer Schlucht Anf.

Aug. ein Stück erbeutet.

In. argillella Z. Ein sicheres 9 im Juni am Waldrande
in Grum. erbeutet.

In. oehlnianniella Tr. Im Juni, Juli nicht selten in

Gebüschen in Grum. und Kl. Neamtz angeti'olfen. Bei Tultscha

auf Berglehnen um Eichengebüsch (Mn).

Neniophora swainuierdaniniella L. Im Wald und Garten

im Mai höchst gemein in Grum. Bei Tultscha im Mai und

Juni um Sträucher (Mn.).

Nem. scliwarziella Z. In Grum. au gleichen Orten

aber viel seltener als vorige.

Nem. pilella F. Bei Tultscha im Mai einzeln auf Berg-

lehnen gefunden (Mn.).

Adela fibiilella Fr. In Grum. auf Berglehnen und in

Waldlichtungen im Mai und Juni in Anzahl gefangen. Auch
von Azuga erhalten. Bei Tultscha im Mai auf Veronica-

Blüthen nicht selten (Mn.).

Ad. leucoeerella Sc. In Grum. zugleich mit voriger und
nicht minder häufig. Bei Tultscha auf Veronica-Blüthen (Mn.).
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Ad. niflfrontella Tr. Im Mai auf Blumen einzeln in

Grum. angetroffen. Bei Tultsclia im Mai auf Hutweiden (Mn.).

Ad. riiflmitrella Sc. In meinem Garten ein Stück im
Mai gefangen. Bei Tultsclia im Juni auf blühender Valeriana.

Ad. violella Tr. Im Juli in meinem Garten in Anzahl
auf blühenden Spiraeen. Auch einzeln auf Wiesen bei Varatic,

Kl. Neamtz.
Ad. niazzolella Hb. Bei Tultscha Anfangs Juli auf

einer Berghutweide um Hecken schwärmend (Mn.).

Ad. degeerella L. Ende Juni und Juli häufig in

meinem Garten und im Walde, auch bei Varatic, Kl. Neamtz
Azuga beobachtet.

Ad. croesella Sc. Ende Juni in meinem Garten ein

Pärchen gefangen. Bei Comana (J.). Bei Tultscha im Juni

auf jungen Gebüschen (Mn.).

Ad. viridella Sc. Im Mai häufig am Waldrande, um
Bäume und Büsche schwärmend , auf Grumazesti und bei

Azuga. Bei Comana (J.). Bei Tultscha um Hecken (Mn.).

Nemotois metalliciis Poda. Auf Scabiosen im Sommer
bei Grum., Kl. Neamtz, Varatic, Slanic, Azuga häufig. Bei

Tultscha im Juli in Gebüschen auf einer hochwachsenden
dunkelrothen Scabiosen-Art. (Mn.).

Nein, pfeiiferellus Hb. Flog auf einer Berglehne bei

Tultscha selten auf Jacobaea (Mn.).

Nein, cupriacelhis Hb. An derselben Stelle im Juli

2 9 gefangen (Mn.).

Neni. prodigelliis F. Zwei reine S im Juni auf einer

Wiese in Grum. von blühenden Doldenpflanzen (Heracleum

oder Ferulago) abgestreift.

Nem. fasciellns F. Flog bei Tultscha im Juli um
Schlehenhecken (Mn.).

Nem. Yiolellus Z, Im Juli häufig auf Wiesen in Grum.,
Varatic, Kl. Neamtz.

Nem mollellus Hb. Flog auf einer Berglehne bei

Tultscha im Juli gegen Abend (Mn.).

Acrolepia cariosella Tr. Bei Tultscha im Juni auf

dem Steinbruchberge auf einer Weingartenlehne einige ge-

fangen (Mn.).

Ac. arnicella Heyd. Im Frühling die Raupen in den

Blättern von Arnica montana öfters gefunden Den Schmetter-

ling im Juni auf Waldwiesen in Grum., Kl. Neamtz einzeln

gefangen.
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Ae. g-raiiitella Tr. Im Mai auf einer Berglehne bei

Tultsclia zwei Stück gefangen (Mn.).

Roeslerstamiiiia erxiebella F. Im Juli 1898 fand ich

die Raupen in Anzahl an Lindenblättern in meinem Garten.

Scythropia crataegella L. Die Raupennester an

niedrigen Büschen von Crataegus und Prunus spinosa alljähr-

lich in Grum. beobachtet.

Hypouonieuta phinibellus »Schiff. In Grum. am 29. Juli

ein kleines, düsteres Stück. Bei Tultscha im Juli an Evony-

nius gefangen (Mn).
Hyp. padellus L. Bei Bukarest (J.). und Tultscha im

Juni auf Schlehen nicht selten (Mn.).

Hyp. iiialiuellus Z. Ende Juli in meinem Obstgarten

und aus Gebüsch in Grum. je ein Stück erbeutet. Bei

Tultscha im Juni auf Schlehen nicht selten (Mn.).

Hyp. cagnagellus Hb. Im Wald und Garten gemein

in Grum. im Juli, Aug. Die Raupennester zahlreich au

Evonymus beobachtet. Bei Tultscha und Ciucorova im Juni

und Juli häufig (Mn.).

SwauiinerdaniiacompuiictellaHS. Ein sicher bestimmtes

frisches Stück in meinem Garten von Gebüsch geklopft.

Sw. heroldella Tr. Im Sommer öfters von Birken-

zweigen gescheucht in Grum. und Varatic.

Sw, oxyacautliella Dup. Mitte Juli in meinem Garten

einzeln gefangen.

Sw. spiniella Hb. Im Aug. in Grum. aus Gebüsch

gekätschert. Bei Tultscha im Juni einzeln um Schlehen-

hecken (Mn.).

Argyresthia ephippella F.*) Flog bei Tultscha im Juni

um Schlehen (Mn.). In meinem Garten häufig um Pflaumen-

und Kirschbäume Abends schwärmend.
Arg. nitidelia F. Hier überall; im Garten um alle

Bäume und Sträucher, besonders häufig um Philadelphus von

*) Da ich die Zucht der kleinsten Micra bisher sehr wenig
betrieb, so beruht die Zusammenstellung der von mir in Rumänien
constatirten Arten fast ausschliesslich nur auf Bestimmungen nach
im Freien gefangenen Thieren. Bei den Gattungen Argp-esthia,

Oecophora, LithocoUetis, Nepticula etc. ist aber eine sichere Be-

stimmung nur an der Hand sorgfältiger Zucht möglich. Es wird
daher niemand Wunder nehmen dürfen, wenn der Bestand der Micro-

lepidopterenfauna im Allgemeinen, und der genannten Gattungen
insbesondere, nach bisheriger Ermittelung so überaus lückenhaft ist.

Ich führe selbstredend nur die Arten an, bei welchen ein Zweifel in

der Bestimmung nicht bestehen kann.
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Anf. Juli an schwärmend. Bei Tultscha im Juni auf Weiss-

dorn und anderen Sträuchern (Mn.).

Arg. semitestacella Cnrt. Anf. Aug. im Walde von

Grum. nicht selten auf Buchen.

Arg. mendica Hw. Im Juni in Grum um Schlehen-

gebüsch Abends in Menge beobachtet. Auch bei Tultscha

nicht selten (Mn.).

Arg. Cornelia F. Im Juni, Juli Abends um Apfelbäume

in meinem Garten fliegend, auch ein helles, wenig gezeichnetes

Stück gefangen.

Arg. goedartella L. Im Juli aus Birkengestrtipp in

Grum. gescheucht. Auch von Azuga erhalten.

Arg. pygmaeella Hb. Anf Juli mehrere bei Kl. Neamtz
aus Sahlweiden-Gebüsch gekätschert.

Plutella porrectella L. Bei Tultscha auf der Hut-

weide im Juni einige gefangen (Mn).

Arg. cruciferaruni Z. Von Mai bis Herbst überall

gemein im Grase. Bei Bukarest (J.) und Tultscha (Mn.).

Cerostooia instabilella Mn. Bei Tultscha Mitte Juli in

den Morgen- u. Abendstunden um Clematis-Hecken fliegend (Mn.).

Cer. radiatella Don. Im Mai von dürren Sträuchern

bei Tultscha geklopft. (Mn).

Cer. pareiithesella L. Im Juli einzeln im Wald von

Gebübsch geklopft. Bei Tultscha einzeln auf Berglehnen im

Juni (Mn).
Cer. cliazariella Zell, (nicht Mn.). Auf den Bergen bei

Tultscha im Juli aus Hecken gescheucht (Mn.).

Cer. sylvella L. Bei Kl. Neamtz Ende Juli von Eichen-

gebüsch geklopft. Desgleichen bei Tultscha (Mn.).

Cer. persicella F. Bei Tultscha im Juni einige aus

Schlehenhecken gescheucht (Mn,).

Cer. asperella L. In meinem Garten von Apricosen-

bäumen im zeitigen Frühling mehrere aufgescheucht.

Tlieristis mucronella Sc. Bei Tultscha im Mai an

einer Planke ein Paar in copula gefunden (M.).

Chiniabache fagella F. Nach der Schneeschmelze

häufig im Walde von Grum., besonders an Birken und Buchen

sehr gemein. Auch bei Azuga am 12. Mai.

Semioscopis anella Hb. Zugleich mit vorigen häufig

von Birkenstämmen geklopft.

Sem. strigulana F. Von Zitterpappeln im April einige

in Grum. geklopft.

Sem. avellanella Hb. In meinem Garten höchst gemein
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an Baumstämmen und am Plankenzaun im April. Im Walde
einzeln.

Epigraphia steinkelliieiiaiia Schilf. Im April einzelne

Exemplare am Gartenzaun gefunden.

Psecadia pusiella Roemer. Bei Azuga am 12. und
13. Aug. einige Stücke. Bei Bukarest (J.).

Ps. funiidella Wk. Bei Bukarest (J.). (Ich besitze

typische Stücken auch aus Ungarn.)
Ps. bipniictella F. Im Juni einzeln und selten auf

Brachfeldern und trockenen Lehnen in Grum., auch an einem
Baumstamm in meinem Garten gefangen. Bei Tultscha an
Zäunen nicht selten (Mn.).

Ps. luctuosella HS. Besitze ich von Tultscha in der

Sammlung.
Ps. liaeniorrhoidella Ev. Auch diese Art besitze ich

in der Sammlung mit dem Originalzettel: „Tultscha 1865 Mn."
Depressaria flavella Hb. Im Juli ein Stück auf einer

Lehne bei Varatic gekätschert.

Dep. assiiiiilella Tr. Bei Grum. und Varatic im Juli,

bei Slanic im Aug. einzeln gefangen.

Dep. atomella Hb. Bei Azuga am 8. Oct. gefangen.

Dep. scopariella Hein. Bei Azuga am .30. Oct. ge-

fangen. In Gi'um. im März ein Stück.

Dep. arenella Schiff. Bei Azuga im Spätherbst, in

Grum. öfters im Frühling erbeutet.

Dep. laterella Schiff. In Grum., Kl. Neamtz, Slanic

öfters im Sommer aus Gebüsch gescheucht.

Dep. adspersella Kollar. 1 9 bei Slanic in einem
Gebüsch gefangen.

Dep. ocellana F. Von Azuga erhalten.

Dep. alstroemeriaua Ol. In Grum., Varatic und Slanic

häufig an Planken, Baumstämmen und in Gebüsch von Juli

bis zum Frühling.

Dep. purpurea Hw. Im Puppenkasten mehrfach ge-

schlüpft, in dem ich Eupithecien hielt. Bei Tultscha im Mai
einige aus dürren Hecken gescheucht.

Dep. iinpurella Hvv. Im Mai 1 sicheres Stück in

Grum. aus Gebüsch gescheucht.

Dep. applauella F. Am Waldrand in Grum. einige

aus Gebüsch gesell eucht im Juli und Anf. Aug.
Dep. cnicella Tr. Am 12. Juli 1 Stück am Gartenzaun.

Dep. depressella Hb. Die Kaupe oft paarweise an

den Dolden von Peucedanum oieoselinum, seltener an denen
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von Ferulago galbanifera angetroffen in Grum., Kl. Neamtz
und Varatic, häufig.

Dep. bupleurella Hein. Mehrere Exemplare in Grum.
gezogen.

Dep. pinipinellae Z. Im lichten Wald bei Grum. im

Aug. einzeln.

Dep. veneficella Z. Bei Tultscha im Juli auf einer

Berglehne um Dolden (Mn ).

Dep. tenebrieosa Z. Bei Tultscha im Juli 1 9 auf der

Hutweide gefangen (Mn.).

Dep, albipiiiictella Hb. Am Waldsaume in Grum . und

bei Slanic öfters im Juli und Aug. aus Gebüsch gescheucht

und im Herbst am Köder gefangen.

Dep. pulcberriniella Stt. Von Azuga erhalten.

Ded. dictauiuella Tr. Im Herbst ein Stück am Köder

in Grum.
Oelechia nigra Hw. Im Juli häufig im Wald an Baum-

stämmen.

G. rhombella Schiff. Ein S in meinem Garten an einem

Apfelbaum im Juli gefangen.

G. peUella Tr. Am 13. Juli 1 Stück am Gartenzaun.

G. distiiictella Z. Im Juli öfters aus Gebüsch ge-

scheucht und einzeln am Gartenzaun erbeutet.

G. lentiginosella Z. Im Aug. auf sonniger Berglehne

bei Varatic 2 Stücke gekätscheri.

G. coutinuella Z. An gleicher Stelle ein abgeflogenes,

aber noch sicher erkennbares Stück gefangen.

G. diffiiiis Hw. Auf feuchter Wiese in Grum. einige

Stücke Anfang Juni gekätschert, auch im Puppenkasten ein-

mal geschlüpft.

G. istrella Mn. Auf einer Gebirgsanhöhe südlich von

Tultscha ein Pärchen in dürrem Eichengebüsch im Mai ge-

funden (Mn.).

G. rhodoptera Mn. Auf einer Berglehne südlich von

Tultscha Mitte Juni ein S an Ahorngebüsch gefangen (Mn.).

Brachmia nigricostella Dup. Bei Tultscha auf Berg-

hutweiden im Mai (Mn).
Br.votropha terrella Hb. Im Sommer gemein auf

Wiesen und Lehnen in Grum , Varatic, Kl. Neamtz, Slanic.

Bei Tultscha (Mn ).

Br. decrepitella HS. Auf einer trockenen Lehne in

Grum. Auf. Juni einmal erbeutet.

Br. umbrosella Z. Im Juni auf einer mit Gebüsch
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besetzten Wiese auf Grum. 2 Stück g-ekätschert und im
Puppenkasten einig'e geschlüpft.

Br. «iffiiiis Dg"l. Auf dem Plankenzaun meines Gartens
im Juni einige o:efunden,

Lita psillella HS. Bei Bukarest (J.).

L. arteinisiella Tr. Bei Tultscha im Juli einzeln auf
Berglehnen (Mn.).

L. atriplicella F. Oefters in Puppenkästen geschlüpft,

in denen ich Eupitliecien gezüchtet hatte. Bei Tultscha im
Mai auf der Hutweide um Atriplex (Mn.)

T. tricolorella Hw. Ein sicheres Stück in Grum. am
23. Juli 1899 aus Gebüsch gejagt.

NB. Aus der Gruppe maculiferella Dgl. niarmorea Hw.
kätscherte ich auf Wiesen in Grum. mehrere Stücke, ohne die

Identität genau feststellen zu können.

T. fisch erella Tr. Bei Tultscha im Juli einige in

Thälern auf Saponaria gefangen (Mn.).

Teleia scriptella Hb. Bei Tultscha im Juni aus Hecken
gescheucht (Mn.).

T. se(niax Hw, Bei Tultscha im Juni aus Eichen-
gebüsch gescheucht (Mn.).

T. fiigacella Z. Im Walde von Grum. an Baumstämmen
Ende Juni.

T. fugitivella Z Im Sommer an Baumstämmen, meist

Ulmen, im Garten und Wald von Grum einzeln.

T. hiimeralis Z. Bei Tultscha im Mai einige aus

Eichengebüsch gescheucht (Mn).
T. proxiiiiella Hb. Im Mai öfters von Birken und Eilen

geklopft in Grum.
T. triparella Z. Flog auf den Bergen l)ei Tultscha im

Mai um Eiclienhecken des Abends (Mn.).

Recurvaria leucatella Cl. Bei Tultscha im Juni, Juli

auf Weissdornsträuchern (Mn.).

Rec. iiaiiella Hb. Im Garten an den Stämmen der

Obstbäume häufig im Juni, Juli.

Ari^.yritis pictella Z. Im Juli den Schmetterling auf

sonnigen Lehnen öfters gekätschert in Grum. und Varatic.

Arg. superbella Z. Im Mai im Grase häufig.

Nannodia lierniaiiuella F. Im Juli einzeln im Garten

gefangen.

Naii. stipella Hb, Bei Tultscha im Mai an Zäunen
um Chenopodinm (Mn.)
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Apodiii bifructella Dgl Bei Tultscha im Juli einzeln

auf Antliemis tinctoria (Mn.).

Parsisiii iiaucipunctella Z. Bei Tultscha im Mai einzeln

auf Berglehnen (Mn).
P. iutestinella Mn. Flog- bei Tultscha im Mai auf der

Hutweide des Abends einzeln (Mn.).

P. metzneriella Stt. Im Puppenkasten 1 Stück am
27. Juli 1898 geschlüpft.

P. aprilella HS. Flog- auf Berglehnen bei Tultscha
Anfang Mai Abends (Mn.).

Doryphora carchariella Z. Flog bei Tultscha auf
Bergen im Mai Abends um Gebüsch (Mn.).

Anacanipsis coroiiillella Tr. Bei Tultscha im Juni
um Astragalus gefangen (Mn.j.

An. bigiittella HS. Im August 2 sichere Stücke auf

einer sonnigen Lehne in Varatic gekätschert. Bei Tultscha
im Juni auf Berglehnen Abends einzeln auf Gras (Mn.).

Au. authyllidella Hb. Flog bei Tultscha im Juni, Juli

auf Hutweiden und in Gebüsch (Mn).

Au. lig-ulella Z. Auf Wiesen und in Waldlichtungen
in Grum. und Varatic im Juni, Juli nicht selten. Bei Tultscha
im Mai, Juni auf Berglehnen gefangen (Mn.).

An. vorticella Sc. In Grum. seltener als vorige ; bei Kl.

Neamtz nur diese beobachtet; desgleichen bei Azuga im Juni.

An. taeuiolella Z. In Grum. am Waldrande häufig im
Juli und Aug.

Tachyptilia populella Cl. Ueberall häufig an Pappeln
und Birken im Sommer. Auch bei Tultscha im Juli (Mn.).

Tacli. sciutillella F. In Grum. Anfan;.», Juli mehrere
auf Wiesen und am Gartenzaun gefangen. Flog bei Tultscha

im Juni auf Berglehnen des Abends (Mn.).

Bracliycrossatta cinerella Cl. Auf Wiesen und in

Gebüsch häufig im Juni bis Aug. in Grum., Varatic, Neamtz,
Slanic. Ebenso bei Tultscha vom Mai an (Mn.).

Brach, tripunctella Schilf. Auf einer Bergwiese bei

Varatic ein reines S im Juli gefangen.

Stomopteryx detersella Z. Bei Tultscha auf Berg-

lehnen im Juli einige gefangen (Mn.).

Ceratophora trianuulella HS. Bei Bukarest (J.).

Bhiuosia denisella F. Im Juni bei Ciucorova auf einer

Berglehne (Mn.).

Rh. ferrugella Schiff. Bei Tultscha im Juli einzeln

von Eichengebüsch geklopft (Mn.).
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Rh. foriiiosella Hb. Blog' iu den Tliälern hei Tultscha

iin Juni Abends (Mn.).

Cladodes (limidiella Schiff. Flog bei Tultscha auf

Hutweiden und Berglehnen im Mai Abends (Mn.).

Euteles koUarella Costa. Flog auf Berglehnen bei

Tultscha im Juli Abends (Mn.).

Oleodora striatellsi Hb. Bei Tultscha im Juni häufig

um Artemisia (Mn.).

Cl. aiitlieuiidella Hein. Die zwei auf feuchter Wiese
in Grum. Anf. Aug. erbeuteten Thiere scheinen mir zu dieser

und nicht zu collarella zu gehören.

Cl. liiieatella Z. Bei Bukarest (J.).

Mesophleps silacellus Hb. Bei Tultscha auf Berg-

lehnen im Juni einzeln (Mn.).

Mes. pudicellus Mn. Auf Bergen bei Tultscha im Juni

um Eichengebüsch einige gefangen (Mn.).

Ypsolophus ustulellus F. Im Mai und Juni und Juli

nicht selten von allerhand Gebüsch im Walde von Grum., bei

Varatic und Kl. Neamtz gescheucht.

Y. fasciellus Hb. Zugleich mit voriger Art in Anzahl
gefangen. Bei Tultscha im Juni aus Hecken gescheucht (Mn.).

Nothris verbascella Hb. Im Juni, Juli bei Tultscha und
Ciucorova häufig (Mn.).

Sophroiiia humerella Schiff. Anf. Juli auf Wiesen in

Grum. wiederholt gekätschert.

Aiiarsia liueateHa Z. Bei Tultscha in Weingärten auf

Pfirsich- und Apricosen-Bäumen im Juni (Mn.).

Megacraspediis dolosellus Z. Flog bei Tultscha im
Mai auf Hutweideu (Mn).

Meg:. binotellus F. Auf Berglehnen bei Tultscha im
Mai Abends einzeln (Mn.).

Meg. iiiipareHiis F. Auf einer sonnigen Lehne am
Waldrand bei Kl. Neamtz im Juni 2 Stück aus dem Grase
gekätschert.

Pleurota rostrella Hb. Im Juni einzeln auf Berg-

lehnen bei Tultscha (Mn.).

PI. pyropella Schiff. Bei Tultscha im Juni auf Berg-

lehnen nicht selten (Mn.).

PI. brevispiuclla Z. In einem Gebirgsthale der nörd-

lichen Dobrudscha im Mai einige gefangen (Mn.).

PI. metricella Z. Ich habe in der Sammlung 6 von

J. Mann 1865 bei Tultscha gefangene Stücke stecken
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PI. aristella L. Flog im Juli auf Bergen bei Tultscha
in Gebüschen des Abends (Mn.).

Holoscolia forflcella Hb. Bei Kl. Neamtz und Varatic
auf sonniger Wiese Anf. Juli einzeln gekätschert. Bei Tultscha
im Juni einzeln auf Berglehnen (Mn.).

Hypercallia citrinalis Sc. Auf Wiesen bei Kl. Neamtz
Varatic, Grum. und Azuga im Juni bis Mitte Juli nicht gerade
selten. Bei Ciucorova auf Berglehnen an Pflanzenreichen

Stellen im Juni (Mn.).

Lecitliocera luticornella Z. Flog im Juli bei Tultscha
um Weissdornsträucher bei Sonnenuntergang einzeln (Mn.).

Carcina qiiercaiia F. In Grum. und Kl. Neamtz im
Aug. öfters aus Eichengebüsch gescheucht. Bei Tultscha im
Juli auf Eichen (Mn.).

Anehinia daphnella Hb. Bei Azuga im Juli, Aug. in

grossen, dunklen Stücken.

Harpella forflcella Sc. Im Juli, Aug. bei Kl. Neamtz,
Grum., Slanic aus Gebüsch einzeln geklopft.

Har. bractellu L. Am 9. Juni 1898 ein S aus Gebüsch
gejagt in Grum. Bei Tultscha im Juni einige um Eschen-
gebüsch gefangen (Mn.).

Dasycera sulphurella F. Mitte Mai 1899 ein Stück
von Gestrüpp in Grum. gekätschert.

Das. oliviella F. Bei Tultscha Anf. Juli einige auf

Eschen gefangen (Mn.).

Oecophora tinetella Hb. Bei Tultscha im Juni einzeln

um Eichengebüch (Mn.).

Oec. unitelJa Hb. Im Garten und Wald von Grum.
mehrere Exemplare an Birkenlaub sitzend angetroffen.

Oec. aiigustella Hb In Grum. am 15 Juni 1899 zwei
frische Stücke aus Gebüsch gescheucht.

Oec. Iripuncta Hn. Bei Tultscha im Juni ein S auf
einem Eichenstrauch gefangen (Mn.).

Oec. t'ormosella F. Im Juli in meinem Garten an
einer abgestorbenen Pappel einige frische Stücke angetroffen.

Oec. scbaelferella L. In meinem Garten im Mai und
Juni mehrere am Plankenzaun, Baumstämmen und auf Blättern

sich sonnend gefunden.

Oec. pi'ocerella Schiff. Am 2. Juli ein reines Stück
am Plankenzaun sitzend angetroffen.

Oegocoiiia quadripuncta Hn. In Grum. im Juli ein

abgefl. Stück gekätschert, ein zweites im Puppenkasten
geschlüpft.
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Blastobasis pliycidt^lla Z. Bei Tnltscha im Mai einzeln

aus Hecken gescheucht (Mn.)

Glypliipteryx thrasoiiella Sc. An Binsen in Grum.
häufig im Juni. Bei Tultscha im Mai (Mn.).

Ol. ecjuitella Sc. Häufig aber local auf feuchten Wald-
wiesen in Grum, Auf. Juni.

Gl. fischeriella Z. An gleichen Stellen bei üppiger

Vegetation Ende Mai bis Mitte Juni angetroliten. Flog im
Mai bei Tultscha auf Berglehnen um Coronilla (Mn.)

Oracilaria alchinnelhi Sc. Im AValde von Grum einmal

im Juni gefangen. Bei Tultscha auf Eichengebüsch nicht

selten (Mn.).

Gr. stigmatalla E. Ein Stück in Grum. erbeutet. Bei

Tultscha im Mai einzeln von Sträuchern geklopft (Mn.).

Gr. eloiigella L. Bei Tultscha im Mai und Juli in

Gebüschen, meist um Ahorn (Mn.).

NB. Aus der Gruppe elongella L, juglandella Mn.,

roscipennella Hb. fing ich im Hochsommer eine Anzahl Stücke,

deren Identität ich nicht festzustellen wage.

Gr. ruflpennella Hb. Ein sicheres Stück im Aug. 99

aus Ahorn in Grum. gescheucht.

Gr. tringipeniiella Z. Bei Tultscha im Mai auf einer

Berglehne Abends gefangen (Mn.).

Gr. phasianipeniiella Hl). Bei Bukarest (J.).

Gr. auroguttella Stph. Im April ein sicheres Stück

auf sonniger Lehne in Grum. gekätschert.

Gr. oinissella Stt. Ein frisches 9 am 5. Juli 1899 in

meinem Garten von einem Kirschbaum gejagt.

Gr. iinperialella Mn. Unter der Microlepidopteren-

Ausbeute aus Grum. finde ich ein sicheres Stück dieser Art
ohne Datum vor.

Gr. kollariella Z. Bei Tultscha im Juni einige auf

Eschen gefangen (Mn.).

Coriscluni brongniardellum F. Flog bei Tultscha im
Mai um dürre Eichen des Abends (Mn.).

Cor. cuciilipeiiuelliim Hb. Auf. Juli ein frisches S im
Garten von Gebüsch gescheucht.

Ornix fsigivora Frey. Im Frühling um Buchen häufig

in Grum gefangen.

Orii. aiiglicella Stt. Am Weissdorn überall gemein
im Mai.
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*) Orn. avellanella Stt. Im April im Garten um Hasel-

nwsssträuclier Abends schwärmend. Bei Tultscha im Mai und
Juni um Sclilehensträucher nicht selten (Mn.).

Coleophora limosipennella Dup. Bei Tultscha im
Juni einzeln um Ulmeng'ebüsch (Mn.).

Co], lutipeiiiiella Z. Bei Tultscha im Juli einzeln auf

Eichen (Mn.).

Col. paripenneila Z. Im Juni von Gesträuch gekätschert

in Grum.
Col. albitarsella Z. Im Juli öfters auf Wiesen und

sonnigen Lehnen gekätschert.

Col. alcyonipenuella Koller. Im Juni bei Tultscha auf

einer Berglehne einige gefangen (Mn.).

Col. cuprariella Z. Einige im Juli auf Waldwiesen
in Grum.

Col. fabriciella Nill. An gleicher Stelle in Grum. im
Aug., sowie bei Slanic einzeln im Grase gefangen. Bei Tultscha

im Juni auf der Hutweide des Abends gefangen (Mn.).

Col. clialcograinmella Z. Ende Juli auf Wiesen in

Grum. und Varatic öfters gekätschert,

Col. heuierobiella Sc. Den Sack und Schmetterling im
Garten wiederholt gefunden.

Col. currucipennella Z. Bei Tultscha im Juni die

Säcke auf Eichen, im Juli war der Falter einzeln (Mn.).

Col. auricella F. Bei Ciucorova im Juni auf Hut-
weiden, im Walde einzeln (Mn.).

NB. Aus der Gruppe anatipennella Hb.—auricella F., also

No. 2422—2432 des Wocke'sclien Cat. 1871, sicher mehrere
Arten hier vertreten, in Ermangelung des Sackes aber nicht

zu eruiren.

Col. serenella Z. Im Juni bei Tultscha an Berglehnen

auf Cytisus gefangen (Mn.).

Col. gallipeunella Hb. Bei Tultscha im Juni auf

Astragalus (Mn.).

Col. Tiilnerarlae Z. Einzeln Ende Mai in Waldlichtungen

in Grum. gekätschert. Bei Tultscha im Juni einzeln auf

Berglehnen.

Col. bilineella Hs. Ein sicheres Stück von Slanic mit-

gebracht.

*) Asserdem in Grum fast sichere Exempl. von betulae Stt.

und anguliferella Z. erbeutet.

14
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Col. vibicigerella Z. Flog im Juli auf Berglehnen bei

Tultscha an Gebüschen einzeln des Abends (Mn.).

Col. fuscofiliella Z. Im Juni auf Bergen bei Tultscha

in Gebüschen (Mn.).

Col. lugdiiniella Stt. Den Sack fand ich einmal auf

einer Wiese in Grum., doch notirte ich nicht an welcher Pflanze.

Col. vibicella Hb. Den Falter x\nf. Aug. auf sonniger

Lehne bei Kl. Neamtz gefangen. Auch bei Tultscha im Juni

auf Berglehnen (Mn.).

Col. ornatipennella Hb. In Grum. Ende Juni auf einer

Grasart sitzend mehrere gefunden; recht .local. Bei Bukarest

(J.) und Tultscha im Mai, Juni nicht selten auf blühendem

Salbei (Mn.).

Col. ballotella F. Im Juli auf Lehnen in Grum. Bei

Tultscha die Säcke im Juni auf Ballota, Falter im Juli (Mn.).

Col. wockeella Z. Bei Tultscha im Juni die Säcke auf

Marrubium, die Falter im Juli (Mn.).

Col. stranientella Z. Im Juli auf Berglehnen bei

Tultscha 2 Stücke gefangen (Mn.).

Col. onopordiella Z. Bei Tultscha die Säcke im Mai

auf Disteln, Falter im Juni, Juli (Mn.).

Col. leucapeniiella Hb. Im Juli, Aug. in Grum. und

Varatic wiederholt aus dem Grase geschöpft. 2 Falter auch

im Eupithencien-Piippenkasten geschlüpft, deren Raupen ich

vermuthlich mit Silene inflata eingetragen hatte. Bei Tultscha

im Juli 1 ? aus Gebüsch gescheucht (Mn.).

NB. Aus der Gruppe bilineotella Z.—onobrychiella Z.

einige in Grum. gefangen.

Col. niveicostella Z. Auf Wiesen in Grum. nicht selten

im Juni, Juli. Bei Tultscha einzehi auf Berglehnen, auf dem
Steinbruchberge im Juni (Mn.).

Col. albicostella Dup. Im Juni bei Tultscha einzeln (Mn.).

Col. trifaliella Z. Wohl sicher diese Art in kleiner

Anzahl im Juni auf sonniger Lehne in Grum. gekätschert.

Col. laticostella Mn. Im Juni bei Tultscha auf den

Hutweiden einige gefangen (Mn.).

Col. fringilella Z. Von Grum. notirt; aber das Thier

liegt mir nicht mehr vor.

Col. onosmella Brahm. Im Juni, Juli auf üppigen

Grashalden in Grum. und Varatic nicht selten. Bei Tultscha

im Juni einzeln (Mn.).

Col. tlieriiiella Tgstr. Bei Tultscha auf Artemisia

einige im Juli gefangen (Mn.).
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Col. lineariella Z. Sicher von Grum. Im Mai auf
Berglehnen bei Tultscha (Mn.).

Col. ciconiella Hs. oder sileuella Hs. Flog bei Tultscha

im Juni auf Bergen in Gebüschen Abends geflogen (Mn.).

Col. guaphalii Z. Ein sicheres Stück in Grum. erbeutet.

Col. argentnla Z. Bei Tultscha im Juli auf Berg-

lehnen (Mn).
Col. otitae Z. Bei Tultscha im Juli auf Berglehnen

Abends einzeln (Mn ).

Col. laripeiinella Z. Im Juni, Juli häufig auf Wald-
wiesen und sonnigen Lehnen in Grum. und Varatic.

Col. uiurluipenuella Dup. Bei Tultscha auf Berglehnen
im Mai (Mn.).

Col. caespititiella Z. Auf Berglehnen bei Tultscha

im Juni (Mn.).

Chauliodus poutiflcellus Hb. Auf Bergen bei Tultscha
um Hecken im Juni nicht selten (Mn.).

Ch. inseciirellus Stt. Bei Tultscha im Mai auf Berg-
hutweiden Abends (Mn.).

Ch. chaerophyllellus Goeze. Im Herbst in Grum. an's

Licht geflogen. Bei Tultscha im Mai von dürren Eichen
geklopft, selten (Mn.).

Laverua miscella Schiff. Bei Tultscha im Mai und Juni
auf Berglehnen Abends (Mn.).

L. rhaniniella Z. Im Juni bei Tultscha aus Ahorn-
gebüsch gescheucht, selten (Mn.).

L. sul)bistrigella Hn. Bei Tultscha im Juni einige

aus Hecken gescheucht (Mn.).

Clirysoclista liuueella Cl. Im Juli und Aug. mehrere
in meinem Garten an Baumstämmen und am Plankenzaun
sitzend gefunden.

Chr. terniinella Westw. Am 5. Juli 1899 ein Stück
in Grum. an Schlehen gefangen.

Spuleria aurifroiitella Hb. Auf. Juli in Grum. öfters

von Crataegus aufgescheucht. Bei Tultscha im Juni (Mn ).

Tinagma perdicelluni Z. Im Gebirge der nördlichen

Dobrudscha im Juni einige auf Erdbeerblüthen gefangen (Mn.).

Heydenia fiilviguttella Z. Bei Tultscha im Juni einzeln

auf einer Berglehne um Sträucher (Mn.).

Ochromolopis ictella Hb. Bei Tultscha im Juni auf
einer Berglehne (Mn.).

Stagmatophora isabellella Costa. Im Juni auf der

Hutweide bei Tultscha drei Stücke gefangen (Mn.).

14*
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St. heydeniella F. Im Juni auf einer Wiese in Grum.
zwei Stücke gekätscliert.

St. albiapicella HS. Anf. Juni in Grum. zwei Stücke
auf mit Gebüsch besetzter Wiese gefangen.

Pyroderces argyrogrammos Z. Im Mai einzeln des

Abends auf der Hutweide bei Tultscha (Mn.).

Butalis obscurella Sc. Auf Waldwiesen und im lichten

Walde von Grum. im Juni, Juli local aber häufig in schönen,

sehr grossen Stücken erbeutet, die den Werth einer Local-

varietät beanspruchen könnten.

But. productella Z. Auf Wiesen und im Gesträuch

in Grum. vereinzelt Ende Juni, Juli; auch bei Azuga constatirt.

But. seliniella Z. Anscheinend diese Art bei Azuga
Ende Juni erbeutet. Bei Tultscha auf Bergleimen und Hut-
weiden im Juni häufig (Mn.).

But. flaviventrella HS. Bei Tultscha im Juli 1 9 auf

einer Distel gefangen (Mn.).

But. pascueUa Z. Im Juni einzeln auf Berglehnen bei

Tultscha (Mn.).

But. lauiinella HS. Bei Azuga einige Ende Juni erbeutet.

But. cuspidella Schiif. Mitte Juni auf Wiesen in

Grum. und Kl. Neamtz häufig.

But. punctivittella Costa. Bei Tultscha im Juni einzeln

auf Berglehnen (Mn.).

But. chenopodiella Hb. Mehrfach in Grum. an Zäunen
gefunden und aus Gebüsch gejagt. Auch bei Bukarest (J.)

und bei Tultscha von Mai bis Juni an Zäunen und Mauern
nicht selten (Mn.).

But. variella Stph. var. SicceHa Z. In Waldlichtungen
in Grum. im Juli einige Male gekätschert. Bei Tultscha im
Juli auf der Hutweide zwei Stücke (Mn.).

PancaHa latreillella Curt. Im Frühjahr vereinzelt in

Grum. gekätschert.

P. leuwenhoekella L. Bei Tultscha im Mai auf Berg-

lehnen nicht selten (Mn.).

Endrosis lacteella Schiff. Im Juli im Zimmer in

Tultscha einige gefangen (Mn.).

Cosmopteryx eximia Hn. oder druryella Z. Im lichten

Wald bei Kl. Neamtz Anf. Juli ein Stück gefangen.

Autispila pfeifferella Hb. Bei Tultscha im Mai einzeln

auf wilden Rosen (Mn.).

Elachista albifrontella Hb. Im Juni, Juli mehrere
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sichere Stücke auf Wiesen in Grum. gefangen. In einem
Gebirgsthal bei Tultscha im Juni (Mn.).

E. incanella HS. Im Mai auf einer Bergletine bei

Tultscha zwei Stücke (Mn.).

E. griseella Z. Im Mai auf Berglehnen bei Tultscha
um Sträucher Abends auf Gräsern schwärmend (Mn.)

E. cingillella HS. Bei Tultscha im Mai um Hecken (Mn.).

E. zonariella Tgstr. Bei Tultscha im Juni auf Eschen-
gebüsch (Mn.).

E. polliiiariella Z. Flug bei Tultscha im Mai auf Berg-
lehnen Abends (Mn.).

E, rudectella Stt. Bei Tultscha im Mai auf Berglehnen
im Gebüsch einzeln (Mn.).

E. anseriuella Z. Im Juni bei Ciucorova auf einer

Hutweide einige gefangen (Mn.).

E. dispilella Z. Bei Tultscha im Juni einzeln auf

Berglehnen (Mn.).

E. argentella Gl. Von Ende Mai bis Anf. Juli auf

trockenen Wiesen in Grum. einige gefangen. Bei Tultscha

im Juni nicht selten (Mn.).

Lithocolletis robovis Z. Bei Tultscha im Mai auf

Eichen (Mn.).

Litb. liortella F. Bei Tultscha im Mai, Juni auf

jungen Eichen (Mn.).

Lith. abrasella Z. Bei Tultscha im Mai, Juni auf

Eichen (Mn.).

Lith. lieegeriella Z. Bei Tultscha im Juni um Dorn-
hecken und Eichengebüsch (Mn.).

Lith. alniella Z. Im Mai in Waldschluchten an Erlen

in Grum.; auch von Azuga erhalten. Bei Delitza in der

Dobrudscha an Erlen nicht selten (Mn.).

Lith. breniiella Frey. Auf einer feuchten Wiese in

Grum. um Gebüsch im April 2 Stück gekätschert.

Lith. ulniifoliella Hb. Bei Tultscha im Juni einzeln

auf Ulmengebüsch (Mn.).

Lith. pomifoliella Z. Es flog wohl sicher diese Art im
Mai im Garten an Apfelbäume.

Lith. cerasicolella HS. Um Kirschbäume im Garten
öfters beobachtet.

Lith. faginella Z. Im April an Buchenstämmen in Grum.
häufig.

Lith. coryli Nicelli. Von Haselstauden häufig aufge-

scheucht in Grum. und Slanic.
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Lith. quercifoliella Z. Im Juni auf jungen Eichen bei

Tultsclia nicht selten (Mn.).

Lith. froelichiella Z. Im Juni bei Ciucorova an Erlen-

stämmen häufig (Mn.).

Lith. kleemaunella F. Bei Tultscha im Mai nicht

selten auf Weissdornsträuchern (Mn.). Fast sicher auch von
Gruni. constatirt.

*) Lith. emherizaepennella Bouche. In Gebirgsthälern

bei Tultscha im Juni um Gesträuch einige gefangen (Mn.).

Tischeria complanella Hb. In Grum. nicht selten im

Juni von Eichenzweigen geklopft. Bei Tultscha im Mai, Juni

nicht selten (Mn.).

T. inarginea Hn. Bei Tultscha im Mai einzeln auf

Brombeeren (Mn.).

T. gaunacella Dup. Im Garten auf Weichsein einzeln,

und auf Schlehen in Grum.
T. angusticollella Z. Bei Tultscha im Juni einige Stücke

um Schlehen (Mn.).

Lyonetia clerkella L. Im Herbst häufig im Garten.

Ein ganz ähnliches, aber weniger deutlich gezeichnetes (ob

das gleiche?) Thier schwärmt Ende Juni und Auf. Juli des

Abends in Anzahl um Philadelphussträucher. Kirsch- und
Birnbäume im Garten.

NB. cemiostoma. Aus der Gruppe spartifoiella Hb.

—

wailesella Stt.—laburnella Stt. im Mai, Juni und Juli mehrere
Stücke in Grum., Varatic. Kl. Neamtz erbeutet.

Bucculatrix iilmella Z. Bei Tultscha im Mai einzeln

auf Ulmensträncher (Mn.).

B. crataeg:i Z. Im Juni bei Tultscha auf Weissdorn.

B. boyerella Dup. Bei Tultscha nicht selten im Juni

auf Ulmengebüsch (Mn.).

B. gnaphaliella Tr. Im Mai bei Tultscha auf einer

Berglehne einige gefangen (Mn.).

B. thoracella Thnbg. Im Garten öfters von Linden-

zweigen aufgescheucht.

Opostega S[ilaciella Tr. In einem Gebirgsthal bei

Tultscha an einem Graben zwei Stücke um Nesseln gefangen

(Mn.). Fast sicher diese Art auch in Grum. im Juni auf

einer Wiese gekätschert.

*) Ich fand Lithocolletis-Minen in Blättern von Eiche, Eoth-
und Weissbuche, Linde, Pappel, Erle, Ulme, Feldahorn, verschiedenen
Weidenarten, Apfel-, Birnbaum, wilder und süsser Kirsche, Weichsel
und Quitte.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



Microlepidopteren von Rumänien. 215

0. crepusculella Z. Im Juni bei Ciucorova einige auf

Gras (Mn.).

Trifurciila pallidella Z. Bei Tultscha im Juni auf einer

Berglehne einige gefangen (Mn.).

Nepticula atricapitella Hw. S (= ruflcapitella Hw. 9)
Auf Eichen im Hochsommer häufig in Grum. und Kl. Neamtz.

N. centifolielJa Z. Wohl sicher habe ich diese Art im
Garten an Rosenstöcken im Sommer fliegend angetroifen.

*) N. gratiosella Stt. Bei Tultscha im Mai 2 Stücke
Abends auf Gras (Mn.).

N. agrimoiiilla HS. In Grum. Ende Juli.

Micropterygina.

Micropteryx calthella L. Im Mai in Thäleru bei

Tultscha an Gräben auf Salbei (Mn.).

M. thunbergella F. Anf Mai häufig an morsche mit
Moos bewachsene Stämme im Walde von Grum.

M. fastiiosella Z. Bei Tultscha im Mai einige um
Eichengestrüpp gefangen (Mn.).

Pterophorina.

Agdistis meridionalis Z. Im Juni bei Tultscha am
Morgen ein 6 an einem Grashalme gefunden (Mn.).

Cnaemidophoriis rhododactylus F. Bei Tultscha Anf.

Juli auf Rosensträuchern nicht selten (Mn.).

Piatypt ilia zetterstedtti Z. Im lichten Wald in Grum.
im Juli, selten. In Thälern bei Tultscha auf Huflattig des

Abends (Mn.).

P. goiiodactyla Schiff. Auf Waldlichtungen in Grum.
einzeln im Juni und Aug. gefangen.

P. tesseradactyla L. Anf. Juli 2 Stück auf einer

Lehne in Grum. erbeutet. Bei Azuga im Juli, Aug.

Amblyptilia cosiiiodactyla Hb. Im Juli in Grum. und
Varatic je ein Stück gefangen. Bei Marcosch im Juni im
Gebüsch zwei Stücke (Mn.).

*) Im TJebrigen fand ich Nepticula-Minen in den Blättern von
Quercus, Fagus, Carpiniis, Populus tremula, Betula, Alnus, Corylus,
Pyrus malus und domestica, Prunus-Arten, Acer pseudoplatanus,

Crataegus, ohne die betreffenden Arten bestimmen zu können.
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Oxyptilus tristls Z. Im Mai auf der Hutweide bei

Tultsclia einige gefangen (Mn.). Bei Grum. ein fragliches

Stück.

Ox. (listaus Z. Im Juni auf Berglehnen und jungen

Gebüschen bei Tultscha (Mn.).

Ox. pilosellae Z. Im Sommer auf Wiesen in Grum.
nicht selten.

Ox. hieracii Z. Auf Wiesen und Waldlichtungen in

Grum., Kl. Neamtz, Slanic, im Sommer häufig.

Ox. didactylus L. Anf. Juli in Grum. einige.

Ox. parvidactylus Hw. Im Puppenkasten einmal ge-

schlüpft. Bei Varatic im Juli einzeln erbeutet. Bei Tultscha

im Mai und Juli nicht selten auf Berglehnen und Hut-

weiden (Mn.).

Mimaeseoptilus miantodactylus Z. Flog im Mai bei

Tultscha Abends auf der Hutweide (Mn.).

M. serotiuiis Z. Im Aug. hier überall häufig auf Wiesen.

M. pterodactylus L. Auf AValdwiesen und in Gebüsch
im Juli in Grum. Bei Tultscha (Mn.).

M. stigmatodactylus Z. Einige sichere Stücke Anf.

Juli im Grase und zwischen Gebüsch bei Kl. Neamtz
erbeutet. Flog bei Tultscha im Juni auf Berglehnen und in

Gebüschen (Mn.).

Oedeniatophorus lithodactyliis Tr. Anf. Juli im
Garten und am Waldrand in Grum. nicht selten. Bei Azuga
Ende Juli. Bei Tultscha in Thälern einzeln aus Gebüsch
gescheucht (Mn.).

Pterophorus moiiodactylus L. Im Garten häufig im
Aug. bis Oct., auch einzeln im Mai am Plankenzaun ange-

troffen. Bei Tultscha von Mai bis Juli (Mn.). Bei Bukarest (J.).

Leioptilus scarodactyhis Hb. Im Juni bei Ciucorova

ein 9 gefangen (Mn.).

L. tephradactylus Hb. Im lichten Walde in Grum.,

Varatic und Azuga im Juli einzeln.

L. carphodactyliis Hb. Flog im Juni in Thälern bei

Tultscha um Disteln und Huflattig des Abends (Mn.).

Aciptilia spilodactyla Gurt. Im Juni, Juli bei Tultscha

auf Marrubium gezogen (Mn.).

A. xanthodactyla Tr. Bei Tultscha im Juli auf Inula

gefangen (Mn.). In Grum. im Aug. häufig an Mauern, Planken,

auf Brachfeldern.

A. baliodactyla Z. Bei Tultscha im Juli einige auf

Anhöhen im Gebüsche auf Disteln gefangen (Mn.).
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A. tetradactyla L. Bei Tiütscha im Juni überall auf

Berglehnen und Hutweiden (Mn.).

A. pentadactyla L. Im Juni, Juli hier überall gemein,

auch bei Bukarest (J.) und Tultscha (Mn.).

Alucita granimodactjia Z. Einige sichere Stücke auf

Waldwiesen in Grum. Mitte Aug. gekätschert.

A. hexadactyla L. Im Garten von Aug. bis Mai zahl-

reich. Bei Tultscha im Juli auf Berglehnen aus Clematis-

Hecken gescheucht (Mn.).

A. hübiieri Wallgr. Wohl sicher diese Art kätscherte

ich auf Wiesen in Grum. und Slanic im Augr.

-^-

Nachtrag.

Auf dem 1918 m hohen Berge Tschachlen fing ich am
2. August

:

Scoparia siidetica Z. in der Knieholzregion.

Botys ciug'ulata L. am Gipfel selbst 2 Stücke.

B. nebulalis Hb. Von 1600 m bis zum Gipfel zahlreich

auf den Matten.

Crambus ericellus Hb. An gleicher Stelle.

C. luctiferellus Hb. Zwei typische Stücke unterhalb

des Gipfels im Grase.

Tortrix histrionaiia Froel. Im Nadelholzwalde bei circa

1000 m bis 1400 m Erhebung häufig.

T. palleaiia Hb. var. icteraua Froel. Am Gipfel im
Grase in Anzahl.

T. dohrniana HS. var. lusana HS. (= rogana Gn.) an
gleicher Stelle in mehreren dunklen, schiefergrauen Exemplaren.

Retinia piuiaua HS. 1 Stück aas Knieholz aufgescheucht.

R. posticana Zett. Auf Legföhren in grossen, dunklen
Stücken, wie ich sie ganz ähnlich auch von der Hohen Tatra
besitze.
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Peiithina lacuiiana Dup. Kleine und dunkele Stücke,

wie solche vom Altvater.

Polychrosis botrana Schiff. 1 Stück in der Knieholz-

region.

Hypercallia citrinalis Sc. Steigt bis zum Gipfel des

Berges.

Olyphipteryx bergstraesserella F. Um Legföhren

nicht selten.

Heydeiiia fulviguttella Z. Auf einer alpinen Dolde an-

getroffen.

Mimaeseoptiliis oreodactylus Mn. Am Gipfel im Grase
häufig.

Bei Azuga fing Dr. Fleck im Laufe des Juli noch folgende

erwähnenswerthe Arten

:

Asopia farinalis L.

Scoparia zellerie Wk.
Botys unbilalis Hb.
Cochylis zoegaiia L.

Peiithina variegana Hb.
P. sti'iaua Schiff.

P. sideraiia Tr.

Grapholitha grandaelvaua Z., ein reines, braunes

(nicht graues) 3.

Scardia boleti F.

Mimaeseoptilus pterodactylus L.

Hypercallia citrinalis Sc.

Und bei Babadagh in der Dobrudscha am 17. Juni:

Aporodes floralis Hb.
Noctuoniorpha norinalis Hb. in Mehrzahl.

Bei Laculez, südlich von Bukarest fand Dr. Jaquet:

Cochylis zoegana L.

Neuiotois raddeelliis Hb. und andere gemeinere Arten.

-^-
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